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Der Oberbefehl über das neue
deutsche Heer.

Über die Würde des obersten Befehlshabers irrt deut¬
schen Heer, über die in dem Reläismehraeietz nichts ver¬
lautet . wird von umerrichteter Seite folgendes unt »e-
teilt:

In weniaen Taaen wird der Nationalversammluna
im Nahmen der Reichsverfassuna auch die Neuaestaltiina
der Würde des obersten Befehlshabers über das deutsche
Heer zur Beratung oorlienen. Die überaanpSzeit hatte
gerade auf diesem Gebiet proße Verwirrung aeichafsen.
da jeder Gliedstaat , ja . jedes Korps sich seine eiaenen
Gesetze aab, wie wir es erst jllnast bei den Verordnunaen
über die Kommandoaewalt erlebt haben. Der Manuel
eines obersten Befehlshabers über die aesamte bewasf-
nete Macht des Deutschen Reiches bette sich in schädlichster
Weise fühlbar gemacht. Es ist klar, das; die Spitze
der Republik auch die oberste Befehlsaewalt  im
Heere innehaben muß. Darum ist davon abaesehcn
worden, dieses Amt dem Reichswehr  m i n i st e r zu
übertraaen , dessen Aufgaben in erster Reihe verwal-
tungstech nische  sind , und der Reichspräsi¬
dent  wurde in dem neugestalteten Berfassimascntwiirf
aunt obersten Befehlshaber der deutschen Wehrmacht er¬
nannt . Seine Befugnisse ans diesem Gebiete sind durch
die andere Gestaltung der Fraae über Krieg und Frieden
gegen die frühere Gewalt der Karieneit abaeändert . In
erster Reihe müssen alle militärischen Anordnungen des
Reichspräsidenten durch den R e i chs w e b r m i n i st e r
aeaenaezeichnet  werden , der dadurch die*Vivant-
wortnng übernimnit . ferner ist er verpflichtet, bei
manchen Anordnungen sogar die Z u st i m m u n g des
Reichstages  nachiuisuchen, ohne dessen Genehmigung
derartige Maßnahmen nicht durchgeführt werden dürfen.
Es bandelt sich dabei um Unternehmungen gegen deut¬
sche Gliedstaaten,  welche ihren aesetzmaßiaen Ver¬
pflichtungen nicht Nachkommen, oder in denen durch Um¬
triebe die Rübe und Ordnung gestört wird . In diesen
Fällen ist der Reichspräsident berechtigt, mit der ihm zur
Verfügung siebenden militärischen Macht einznschrciten,
sobald der Reichstag  die Genehmigung erteilt . Wir
haben in den letzten Wochen genugsam aesehen. daß
svartakistische Minderheiten mehrfach versucht haben, die
Ruhe und Ordnung zu stören und innerhalb des Deut¬
schen Reiches einen vcrwaltunastechnischen Fremdkörper
aufznricbten, der die Sicherheit und den Bestand des
ganzen Reiches an gefährden imstande war . Diesem g e-
meinschädlichen Oieiben  wird durch diese Bc-
stimmnna der neuen Vecfassima über die Rechte des
obersten Befehlshabers des Heeres für alle weiten eiu
Riegel vorgeschoben und die ruhige Entwickelung des
Reiches gewährleistet. Tie Zusammenfassung
der Befugnisse in der Hand des Reichspräsidenten ermög¬
licht auch di ' Einheitlichkeit  aller Maßnahmen
auf militärischem Gebiete, die für einen grosien Staat
unbedinat erforderlich ist, in den letzten Wochen aber
aum Schaden unseres Gemeinwesens völlia vermißt
wurde . Die Tatsache, dasi jeder Soldatenrat
seine eiaenen  Befehle aibt , wird dadurch für die Zu¬
kunft unmöglich  gemacht.

Der Spartakuswahnsinn.
Die Strelklage im Reich.

Berlin , 6. März . Über die Streiklmze im Reich teilen die
Berliner Politisch-Parlamentarischen Nachrichten vom Mitt¬
woch folgendes mit : In Hamburg  ist alles ruhig, auch in
Emden  ist die Lage geklärt. In Königsberg  herrscht
Ricke, es sind aber noch einige Häuser von bewaffneten Spar¬
takisten besetzt. . 58r e § I a u ist vollkommen ruhig , die spar-
rakistischen Aufwiegelungsversuche sind vollkommen gescheitert.
In Magdeburg  setzte die spartakistische Agitation lebhaft
ein. In Wittenberg  ist es rnhig genwrden. Am 4. März
fand eine Abstimmung der Stickstoff- und Sprengstoffwerke
über die Aufnahme der Arbeit statt. DaS Ergebnis steht noch
auS. In Hannover  ist die öffentliche Ordnung nicht ge¬
stört . Die Spartakisten becsuck-cn es aber auch hier, zu Üu-
ruben zu bringen und stützen sich dabei auf die 12 006 Acbeits-
Il sen. In D r e S d e n ist der angekündigte Generalstreik
gänzlich gescheitert. In Leipzig  stocken LebenSmiitelzufuhr
und Bahnverkehc vollständig. In München  beginnen sich
die Verbältniste allmälstich zu befestigen. In Kiel,  wo die
Spartakisten sich eifrigst bemühten, die Ar?>eiter zum General-
streik aufzubetzen, staben sie einen völligen Mißerfolg. zu ver¬
zeichnen. — In Halle  fordert der Aktionsausschuß des
Düraeistreiks durch Anschlag die Bürger auf , die Arbeit wieder
aufzi nehmen und für die Versorgung der Stadt Halle ein-
zntreten , da sonst die Regierungstruppen geordnete Verhält¬
nisse Herstellen würden . Telephon, Telegraph und die Post¬
ämter haben ihre Tätigkeit wieder, wenn auch in beschränktem
Umfang , ausgenommen. Die Eisenbahner  beschlossen
gestern, die Arbeit wieder aufzunehmen , wenn die Regierungs-
truppen Halle verlassen haben. Demnach besteht kerne Aus¬
sicht, daß "der Eisenbahnverkehr sobald wieder ausgenommen
wird . Das Elcktrizitüts - und das Gaswerk sind erneut still¬
gelegt werden. Im Bergbaubezirk ist m-t dem Ersaufen
der Schächte,  besonders in den Kaligruben , zu rechnen. —
Ün Bremen ist der Generalstreik beendet. Gestern abend

wurde zwischen der Streikleitung und der provisorischen
Regierung ein Übereinkommen erzielt , wonach die noch in Haft
befindlichen politischen Gefangenen so kort entlassen
werden. Die Streikleitung hat versprochen, auf die Arbeiter¬
schaft einzuwirken, daß heute überall die Arbeit wieder aus¬
genommen wird. — In Oberschlesien ist ein neuer
Bergarbeiter st reik  ausgerufen worden. Die Berg¬
leute fordern die Entfernung des deutschen Grenzschutzes,
Aufhebung des Belagerungszustandes , Entfernung der Offi¬
ziere und der Studentenschaft sowie die Errichtung einer
polnischen Schutzwehr.  Bei der Frühschicht fehlte die
Belegschaft von zehn Gruben.
Der Kampf um das Berliner Polizeipräsidium.

Berlin , 6. März . Seit Mitternacht spielen sich
schwere Kämpfe uni das Polizcipräsioiuiil ab. Die
Spartakisten feuerten mit Maschinengewehren
und Artillerie,  so daß das Gebäude stark beschädigt
wurde. Die Verbindung mit dem Polizeipräsidium ist
unmöglich, da alle Zugangsstraszen besetzt und die Tele»
phouleitunaen durchschnitten sind. Außer der Volks-
marinedivision  und einem Teil der republi¬
kanischen Soldatenwehr  sind auch Teile
z w e i e r Re g i m e n t e r zu den Aufrübrernüber-
gegangen.  Die nächtlichen Kämpfe sollen bisher acht
Tote und eine erhebliche Anzahl von Verwundeten ge¬
kostet haben. Die Beamten des Polizeipräsidiums , die
heute früh zum Dienst antrcten wollten, mußten unver¬
richteter Sache wieder unikebrcn.

Die Lebensmittel werden knapp.
Berlin , 6. März . Durch den Generalstreik haben sich

in der Geranschaffung von L e b e n s ni i t t e l n für die
Bevölkerung durch die Transportschwieriakeitcn und
auch durch die Unsicherheit erhebliche Schwierig¬
keiten  herausgestcllt , io daß heute eine Konferenz von
Vertretern des Neichsernährungsanites stattfinden wird,
an der auch Beamte der Lebensmittelversorgung Groß-
Berlins teilnehmen werden. Im übrigen dürfte die
Frage , wie der Streik beendet werden soll,
in der heutigen Sitzung der Arbeiterräte Groß -Berlins
zur Sprache kommen.

Braunschweig und das Nätcshstem.
Braunschweig, 5. März . Bei der gestrigen Urab¬

stimmung  der organisierten Arbeiterschaft der Stadt
Braunschweig über die Frage de? Rätesystcms wurden , wie
de» „Volksfreund" meldet, 3841 Stimmen für sofortige
und 8013 für spätere  Einführung deS Rätesystems in
Braunschweig abgegeben. 116 Stimmen waren ungültig.
Der Belagerungszustand lm südlichen Ostpreußen.

Allenstcin, 6. März . Wie das „Allcnsteiner Volks-
blatt " mitteilt , wurde gestern durch den kommandieren¬
den General des 20. Armeekorps mit Rücksicht auf den
tatsächlich mit Polen bestehenden Kriegszustand
über Stadt - und Landkreis Allcnstein. die Kreise Löbau.
Osterode. Rastcnburg , Ortclsburg . Iohannisburg , Lyck
und Lötzen im Interesse der öffentlichen Sicherheit der
Belagerungszustand verhängt.

Ein Opfer der Spartakisten.
Wattenscheid, 5. Mäcz. Der frühere preußische national-

liberale Landtagsabgcordnete Bergassessor A l t h o f f , Direktor
der Zeche „Zentrum ", der bei einer Wagenfahrt von Posten
des frittieren Soldatenrates befchosien und schwer verletzt
wurde, isk. nachdem ihm vor einigen Tagen der rechte Arm
amputier : worden war, seinen Verletzungen erlegen.  Die
Vorgänge bei der Beschießung des Wagens Althoffs , die zu
seiner Verletzung und zu seincin Tode führten , werden noch
ein gerichtliches Nachspiel finden. Einer der Posten des
fniberen 'Soldatenrates ist bereits verhaftet worden. Weitere
Verhaftungen in dieser Angelegenheit stehen bevor. (Berg-
affessor Atlhoff ist der Schwiegersohn des Kommerzienrats
V l e t o r in Wiesbaden.)

Tie Ernöhrungskrise.
Weimar , 6. März . Der Nationalversammlung ist ein«

Interpellation Müller (Breslau ), Gröber und von Payer zu-
gegangcn : Die in Deutschland greifbaren Erntevorräte
reichen  n i cht a u s, das Volk bis zur Einbringung der dies¬
jährigen Ernte zu ernähren . Was gedenkt die Negierung zu
tun , um die Ernährung deS deutschen Volke« sicherzustellcn?

Der Exkönig von Bayern.
Innsbruck , 6. März . Den '„Innsbrucker Nachr." zufolge

lält sich der frühere König von Bayern in Nordtirol  auf,
wo er so lange bleiben werde, bis die Stürme in Bayern vor-
übergegangen sind. _

Der Borfrlede.
Washington, 6. März . Man erwartet , daß der Prä-

liminar -Friedensvertrag am 16. März vom Präsidenten
Wilson durchgeseben sein wird , und daß spätestens
am2 0. März  der Vertrag dcn Deutschen in Versailles
ausgehändigt werden kann.
Die „Times" über den Zweck der Rheinarmee.

Dz. London, 6. März . Die „Times " schreibt: Unsere
Armee am Rhein ist nicht nur dazu da, eine stabile Re¬
gierung  zu sichern, che der Frieden auferlegt werden kann.
Wenn diese stabile Regierung verschwindet, muffen wir ihre
Arbeit verrichten, was eine viel schwierigere Aufgabe fein

würde. Wir sehen daher keine andere Wahl als die, unser
Heer am Rhein in seiner jetzigen Höh«  zu erhalten , um,
so weit wir können, die Regierung von Weimar bei der A u f-
r echter Haltung ihrer Autorität  zu unterstützen.

Belgien und Holland.
Haag, 6. März. Neutor meldet offiziell von der Frie¬

denskonferenz: Die Untersuchunaskominlssion für die
belgischen Forderungen hat beschlossen, die be I a i i che n
Ansprüche  auf niederländisches Gebiet nicht zu
unterstützen, in der Erwägung , daß es nicht in der Be¬
fugnis der Konferenz liege, über das Gebiet eines neu¬
tralen Staates  zu verfügen.

Rcvolverschüssc vor dem EIhsör.
Paris , 6. März . Vor dem Elysöe gab gestern morgen

ein Russe  namens Moses Knoler  aus Iekaterinos-
law zwei Revolverschüsse ab, die niemand verletzten, aber
das Gerücht von einem Attentat auf den Präsidenten
Poincur6 zur Folge hatten . Der Täter wurde verhaftet.
Er gibt an , die Schüsse als Protest gegen eine Inter¬
vention der Alliierten in Rußland abgegeben zu haben.
(Petit Parisien .)

Schwedische NLchstenllebe.
Stockholm, 6. März. Das schwedische Rote Kreuz

hat sich an die Spitze einer Bewegung gesetzt, welche den
leidenden Kindern  aus den baltischen Provinzen,
Belgien , Polen . Deutschland und Österreich einen länge-
ren Aufenthalt in Schweden  gewähren will. Die
Regierung veröffentlicht einen Aufruf zum Anschluß.

Aus dem Sowjet -Rußland.
Trotzky ist mit der Lage zufrieden.

Dz. Hclfingfors , 6. März . Ein Funkspruch aus Moskau
meldet : KriegSkommiffar Trotzky  berichtet über unsere Lage
cm den Fronten und fand sie für vollkommen befriedi¬
gend.  Die S ü d f r o n t falle bald ganz fort, da KraSrww
nach Newoffeysl geflüchtet und sein« Truppen sich in voller
Flucbt befänden. Das Donaugebiet werde bald völlig in unse¬
ren Händen sein Di« Lage an der Nordfront  gebe zu
leinen Befürchtungen Anlaß . Esckond werde im Lauf der
nächsten Wochen gleichfalls von uns besetzt werden. Im all¬
gemeinen kräftigt und verbeffert sich unsere Rote Garde von
Tag zu Tag . Zum Schluß ermahnt Trotzky, alles daran zu
setzen, um, die technische Kriegstüchtigkeit  der
Truppen auf die höchste Stufe der Vollkommenheit zu bringen.

Ein bolschewistischesDokument.
Den Knudlchastcrn der Baltischen Landerwehr in Kurland ist

an der kölschen wischen Front eine lettisch« Postkarte in die Hände
gefallen, die ein Roter Gardist an eine Bekannte geschrieben hat. Me
Karte, die von cmer geradezu bestialischen Roheit zeugt, kautet in de:
Übersetzung;

Liedes -wichen!
Ich bin mit nieiner Rvtt?V̂ >on in Doblen. In Dohlen habe ich

es ohne dich sehr langweilig. das schalet nichts, ich glaube, daß
wir bald das letzte, von den tandsireicherbanden der Bourgeoisie be¬
setzte Glbiet r .cUni werten und dann komme ich nach Riza und
wir werden reich und srietliÄ leben. Kann dir etwas Neues be¬
richten Ich habe znsanimei, mit Freunden deinen früheren Herr»
umgcbracht. Er bat wohl, daß wir alles nehmen sollten, was wir
wollten, nur sollten wir idm tab Leben taffen. Aber ich schoß fünf¬
mal und er war tot. Ick>habe alles Eeld genommen, mein: Freunde
nahmen alle Eoldlochen. Das kleine Mädchen hat mein Freund mit
dcm Dolch erstichen wie ein Ferkel. Meine Adresse. 2. schwere
Batterie-Kanzlei Y. B. Kraksti» Warte aus Antwort. Sende dir
einen Kuß, dein Irikis . Z. Februar,1919 Dodlen. (Lib. Ztg.)

Deutsches Reich.
* Eine Warnung vor dem Studium der Medizin erläßt de:

Leipziger Bcrkand der Arzte Deutschlands, in der er daraus hin¬
weist/daß schon vor dem Kriege eine überfüllung mit
Ärzten  bestanden hat Dem Abgang vcn höchstens 31,00 Ärzten
Nährend des Krieges stehen Löl,0 Not- und Kriegsapprohationen
gegenüber. Hivzulemmrn noch die zahlreichen aktiven Militär- und
Marineätzte, die ihren Abschied genommen haben, und die zaht-
reichen deutschen Ärzte, die bisher im Ausland« oder als Schlss; -
ärztc Verwendung fanden, und schließlich die Arzte aus den gesäbr-
detM Lai dedteilcn in Lst und West. Hinzu kommt, daß durch die
ErbMung der Berstchcrungsgrenze bei den Krankenkaffen der geringe
Rest der PtiratpraFs uoct; nichr eingeengt wird. Im Gegensatz
hierzu sei daraus bnigcwicscn, dast nach Äußerungenvon Professor
Äcllhoss in der „Münchener Medizinischen Wochenschrift" die Ver-
hältnisse bei den Zcbnärzren  überaus günstig liegen, so daß
„och gut einige tausend Zahnärzte in Deutschland ihr Fortkommen
finden würden.

* Eine Buchausgabe des Verfaffnngsentwurss. Im Verlag von
Roimar Hcbbing. Berlin SW . 61, Arrßbecrenstraße17, ist im Aus¬
trage des R c i chs a m t s des Innern  der Entwurf der künf¬
tigen Neichöveisaslung sAllgcmciner Teil) in Buchform zum Preise
von 1 M. cr schienen. Das Heft gibt in handlicher Form den Ent¬
wurf und die Tknkschriit dazu wieder. Es gewährt mit Rücksicht
aus die zurzeit cinsctzeudc kritische Beurteilung des V-rfaffungsenr-
wurss eiu besonderes Interesse, die Grunde ausführlich nachzulesen,
die den Staatssclretär Dr Preuß veranlaßt haben, die Auf¬
teilung Preußens  in Vorschlag zu bringen. Ihn hat der
Wunsch geleitet, das neue Deutsche Reich als den Erben  der
bicheriaen preußischen Mochtsülle einzusetzen und dadurch eine
str a s s e r e Z » ! a m m c n f o s su n g aller Landesteile yerbeizn-
sichren, ferner die als Gegengewicht gegen die überwiegende Stellung
Preußens von Bismarck den übrigen größeren Staaten zugebiüigten
R eser v a t r e cht e zu beseitigen, aus diese Weise eine Verein-
l r chu n a der Berwaliung der Staotsbahnen, des Post», Tele-

ophen-, Ferusprech-, Lusrtcrkchrs- und Binnen-Schisiahrtswcscn
erbeizuführen und endlich den Emwänden zu begegnen, die gegen

die Beibeboltung von Berlin als Reichshaupt,urdt vorgebracht
worden stutz.

£
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Wiesbadener Nachrichten.
— Reiseverkehr im Landkreis Wiesbaden . L ’administrateur

militaire du Cercle de Wiesbaden (Campagne ) fügt zu der
am 19. Februar er . vom Herrn Etappenkommai,bauten erlahe-
neu Bekanntmachung betr . Erleichterung des Per-
sonenvcrkehrs.  folgendes zu : 1. Der freie Verkehr
innerhalb des Landkreises Wiesbaden mittel ? PersonenauS-
weis erstreckt sich auch auf die Stadt Wiesbaden . 2. Reisen
ins unbesetzte Gebiet , mit Äusn -a-hme der Personen , di? ibre
Arbeitsstelle im besetzten Gebiet haben , werden nur aus-
uaihmsweise , und nur wenn ganz triftige Gründe vorliegen,
genehmigt . $.  B . für Personen , die ihren Wohnsitz im unbe¬
setzte» Gebiet kxiben und nach dorten zurückkehren wollen , weck
dieselben im besetzten Gebiet gänzlich mittellos daftcben , oder
Personen , die wichtige wirtschaftliche Angelegenheiten zu regeln
haben . Für letztere müssen die Gesuche nicht nur vom Burger-
Meister , sondern auch von einer höheren amtlichen Stelle be¬
scheinigt sein (Landratsamt , Lebenkmittelstelle . Landwiet-
schaflskammer , Handelskammer ), weldie die Gesuche dem zu»
ständigen Administrateur militaire vorlegt oder dieselben
zurück ' chickt. Reisen ins unbesetzte Gebiet zur Einholung von
Lebensmitteln . Besuch kranker Angehörigen , Verheiratung
usw . werden grundsätzlich nickst berücksickitigt und ist ek gänz¬
lich zwecklos, derartige Geiucki-e cinzureickx -n.

— FleischkattcunuSgabe . Am Montag , den 10. März,
werden die Reichdfleischkarten für dir beiden nächsten Monate
gegen Abaabe der Stammabschnitte der bisher gültigen
(grünen ) Fleischkarten unter Vorlage deS HaushaltsauSn >eise»
und der Markenaurgahekarte in de» Metzgereien ausgegeben.
Fm übriaen wird wegen der Ausgal -e aus die im Anzeigenteil
entlm 'Itene Dekaiintmachliiig des Magistrats hingewiesen . Wer
seine Fleischkarten nickst rochtzrttig erneuert , verliert in der
ernten Woche der Gültigkeit der neuen 'Rcichsfleischlarte sein
Anrecht auf Fieischiwzuq.

— Kaufmännischer Verein Wiesbaden . Durch die politi-
scheu Uniwälzungen ist leider ' vielfach die Anschauung entstan-
den , als ob man es mit den bestehenden Gesetze » im Hände,
und Verkehr nickst mehr so genau zu , nehmen brauche , « o
wird darüber geklagt , daß einzelne Geschäfte sich nicht mehr an
die Verordnung Über die Sonntagsruhe  halten , v -rni*
gegenüber sei darauf hiiigennesen , das; das betreffende Gesetz
nach wie vor in Kraft ist und Übertretungen strafbar sind . Das
unbefugte Offe,Hassen der Geschäfte seitens einzrtncr In-
Haber ist auch ein reckt unlauteres Konkurrenzaebaren , welches
entschieden zu verurteilen ist.

— DaS KriegSnotgeld der Stadt Wiesbaden in Abschnitten
zu 50 , 20, 10 und 5 M . verliert mit dem 31. März d. I . als
öffentlickieS Zahlungsmittel seine Gültigkeit und wird b,§ zum
ange-gel 'enen Termin aus dem Verkehr gezogen . Der Umtausch
gegen Reicksgeld kann bei den hiesigen Danken und der stadti-
schien SinlösungSsiell « (Zimm -er 16 de? Mat1>auses ) wa-hrend
der üblickwn Kass-cnstiinde » beivirkt werben . Zur Verringe¬
rung des Umtauschgesckmsts empfiehlt eS sich, für Einzahlungen
bei den Banken in erster Linie städtische Notgeldsstwine zu ver¬
wenden . Scheine , die ausnahmsweise nock; „ach dem 31. März
d. I . im Verkcbr sein sollten , sind bei der Stadtdanpikasse
umzutauschen . Der festgesetzte Einlösuugklermin stell ! also
keine Ausschluß fr ist dar , vielmehr behalten diefenigen Rot-
geldscheine , die au ? irgend welchen Gründen -bis zum 31. März
8. I . nickst eingelöst werden konnten , ihre Gültigkeit , die sedixh
mit dem 30. September d. F . endgültig erlischt . Durchlebte
oder kalbe Edwine sind ungültig . Die außerdem im Verkehr
befindlichen LO-Pfennigsckeine und Rotmunzen zu 10 Pf.
bleiben von dieser Bekanntmachung unberührt . Die Einziehung
dieser Werte wird später besonders veröffentlicht werden.

— Vrotzulagen für Schwangere im Landkreis Wiesbaden.
Vom 2. März ab werden iin ganzen Landkreis an werdende
Mütter , die sich im 6. oder 7. Kalendarmonat der SdMia » ger-
schast befinden , also für die Dauer von 3 bis 4 Monaten,
wieder Brotzulagen gewährt , die bis auf weiteres 500 Gramm
Brot oder 350 Gramm Meist betragen . Anträge aus Bewäh¬
rung der Zulagen sind bei den Eemeindevorstünden zu stellen.
Die Gewährung ist von der Beibringung einer ärztliche » Be-
scheiniguiig oder der Hebamme abhängig . Ebenso erfolgt die
Abgabe von Zwieback an über 65 Fahre alte Personen und
Kinder im Alter bis zu 4 Fahren und ferner an solche Per-
sonen , die in, Besitz ärztlicher Zeugnisse si-st>. Die Wockxn-
menge an Zwieback beträgt 1600 Gramm , die Tageskopsmenge
280 Gramm.

— Diebstähle sind wieder mehrere zu verzeichnen . In der
Nackt vom Montag auf DienSlga wurde in eine Scheune im
Distrikt „Kleinfeldchen " cingcbrrchgn und dabei 5 bis 6 Zent¬
ner Hafer , 2 bis 3 Zentner Gc^ s und 3 bis 4 Zentner Korn
gefiohlcn . Es handelt sich uin . öeetgut , so daß den Eigen¬
tümer ein recht empfindlicher Schaden trifft . Mitteilungen

(40. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

über den Verbleib des DwbsgutS nimmt die Kriminalpolizei
auf Zimmer 5 im Polizeidireklionögebäude entgegen . — Am
27. Februar ist der Firma Schöll er . Eisengrotzbandlung an
der Dotzheimer Straf ;«, ein Zweirädriger Handwagen mit
hoben Rädern und Seitenösen zum Aufsehen der Bretter ob-
Händen gekommen . — Am folgenden Tag wurden von einem
in einem Hofe an der Taunusstraste stehenden Automovil
2 Räder mit Gummibereifung gestohlen . Es handelt sich da¬
bei um sog. Eifatzräder , die an dem Fahrzeug angebracht
waren , ganz aus Stahl , in Größe von 830 X 120 und 135.
Ferner ein neuer Mantel über dem neuen Rad , desgleichen ein
gebrauchter enbweudet . 6 ;n Rad hat 5, das andere 6 Speichen.
Eigentümerin der Räder ist die englische Militärverwaltung.
Die Kriminalpolizei warnt vor dem Ankauf.

— Klein« Notiz«,». S d- r e ! b k r « Konservatorium
kAholfstroßc 0, L, tn rot fielt « nächsten Sonntag , 3 llbt , Im Saale ves
„5vtauniflu6 ", Hranicnfaeße 15, einen Bclratzsabend von Schülern
an? allen .« las!«,, (Klavstr , Violine, ttiUu, RezUalwu ) Freier
Jul , itt.

Vorberkchte über Kunst , Vorträge und Derroandtes.
* NallaiiischcS Landcslheatcr . In der e»» Damstag (Ab̂ D)

stattsinbci'drn Auslnhnnis von „Tristan »nd Isolde ' singi an Siege
tcr erkreuklci- Hc,, » de Garmo die Partie des „Kurw -nal" Fritz
Öiupp vom Clatttbicter in Mainz . — Richard Wagners Vübnenselt-
spiel „Ter Ring des Nidcluiig«»" wird in den Tagen zwilchen dem
II , nnd 10. d M . in Szene geben, und zwar gelungi der Vorabend
.Das Rheingcld" cm Mmwect : lAb. C). der l . Tag „Die Wal¬
küre' cm Tcmierrtaa lAb. D > der 2. Tag „Siegfried " am Samsiag
(Ad. Z > und der 3. Tao „Gölierdämmcrung " am Dienstag , de»
ld. d. M., zur Auslühruiip (Ab. A).

* Kurhaus . Am Scunlagatend 8 Uhr findet im Abonnement
unter Kmkapcllnieister Irmeiö Leitung ein Deutscher Lpernubeiio

Konzert. Von langer ' chwerer Krankheit genesen, veranstall«
unser beliebte? Tbcaleimstclied Leo Schütze,idors am Montag im
hiesigen Zirilkastne Nie im vorigen Jahre den Tchuderl-Abeud,
dieseru,al einen Petn -Errnellus -Abcud.

Wiesbadener Vergnügung ^diThnen und Lichtspleke.
* Das Thaliatheotrr bring ! von beute an de» Henny.Paricn -Filin

„Irrungen ", ei» soziales Schauspiel in 5 Allen , außerdem das unga.
rilckr Lotzspirl „Wenn brii eine lieben' zur Bnrsühriing . — Tie
Kommeilist »spiele suhren de» ungarlschcn Stars ' lm „Der Roman
einer geschiedenen Frau ", Tragrtie in 5 Alten , aus. — Das Kine-
Phon-Theater bringt das wehrend l>er Dauer des Krieges verbotene
Lul-spikl „Melheuicl 'cn Nr . 8' mit Dorr » Wtirlcr in der Hauptrolle.
Ei » Schau 'piel „Ter gelbe Schein" , von Pola Negri gespielt, be¬
schließt dar nite Vrimamni . — Die Monopol -Lichlspicle weilen zwei
rorzugliche ^ »sl.Au' l.stiuiiaen . ei» Detektiv-Schauspiel „Das Auge
des Götzen" mit Joe TobS sowie ein Lustspiel „Einbrecher wider
Willen" mit Troge Lai len aus. — Das Ldeon-Theater bringt von
heute an als Eistaiiisnhiuiig das Drama „Ter letzte Augenblick,
dazu ein Lustspiel „Ganz il .ne Krause" .und ein Schauspiel „Sklaven
her Schöuheil" zue Vorjühnmg.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
wc  BI , brich. 5. März Der Kinderhort . Verein  zählte

im vcrgaiigciik» Iobrr fiiltfct noch »oo Horltindec gegen 4UU zu An-
lang des Iahier . Tic Speiluug konnie bei der Knappheit der Vor.
rote erft im Januar aulgenonimen werden. Eine Iugendleiterin
wurde angestellt. un, Hiisvkräslen Gelege,il-eit zu geben, das prak-
tstchc Jabr im Hon zu vrrdniis .en. Das ganze Lehrpersoinl ist mm-
nuhr »erträglich »ngehelli Zu Weihnächte» dücben die Geschenke
ln der Hnupilache ans Bücher *befetivnnft, für welche 1353 M . eil,»
ningen Der ii zwilchwn rers-crbene Geheimrnt Dr . Kall : tlistete an-
läßlich seines 8t'. Gel'nrwlages MHX) M . An Speisen wurden in,
ganzen 5058 Portionen trrabreicht Ein Tcil der Kinder bezahlie
dastik 15, ein anderer 10 Pst , die Üb>wen wurden gratis gespeist.
Die Iehre «o»s, obe delicl sich aus 8908 M . bei einer Einnahme von
9032 M. Zu Mitglielorn de? B»rstander wurden gclea-ntlich der
Hauptverlanimlung f ' wahlr Herr Dr . Bonati , Frau Alsrcd Dycker-
host. Flau Baurat Thiel , Herr Prolurisl Roll,, z» Mttglledern des
Dnwallni .gsrats die Damen Heime. Köhler . Lißmann , Lust, Marx,
Seiierl . SNriigntz . B,ß . Weber sowie die Herren Dr . Alvrecht.
Alfred Ducke-boss. Lebrer Epsiem, Iieltor Gr -' »u, Lehrer Koch.
Direktor tster und Llertürgcrnicisier Gchriniral Vogt.

ive Tothzlm , 5. März Ans dem Bürgermeisteramt
sind für lämilichk Bureanr die Tiensisluiiden s»r den Verkehr mit
dem Publikum aus pornilllagk ron 7 bis 12 Uhr seslges-tzt. N»,<b-
millaas kann unter keine» Umfcnden mehr eine Avjerugung des
Publikums sicltsiiidcn _ _ -

Die höhere Pflicht.
Rvman von Doris Freiin v. Svättgen.

Sofrat Ron war inOes io sehr mit seinen eiaenen
Gedanken beschästint . das; er den Ausdruck deÄ Schwle-
«erfohnes aar nicht wnllr ' iahin.

Selbstzufrieden fuhr er fort:
„Schau . Gerald — ich hob s mir schon lana rm Kopf

zurechta 'leat : wozu auch die uifnöt 'ocn Vorreden . Du
bift 'ä ja kein nriiner Iunae mein- und wirst 's die G icfnd.4
vom praktischen Standpunkt ansmau 'n. Dran beteilmt
seid ihr* ja ebenfalls . Alio alauost ^ . dast das Neincttcrl
mich nimmt ?" . . .. . . „ ^

Das Lächeln aus Geralds Zupen war blttzschnell der-
schwunden , dafür lagerte nun ein herber Sckuuerzens-
ausdruck um seinen scstaeschlosienen D ' und . ,

Kaufen — wie eine Ware non ihm kaufen wollte der
frivole Lebemann das wohlbebütete Kind - in einen
lwldenen Käfia setzen das reizende Spielzena . es von
allen Freuden der Inaend abichliestcn — nur f» r sich!
— Was Gerald anfanas läcfierlid ) erschienen war . das
dünkte ihm jetzt , wo das ominöse Wort wirklich aesallen.
fast wie eine Schande . , , .. . „ .

Jener leichtfcrtiae Geldrmnen , der die llnverschomt-
heit pehabt hatic , seine aieriaen Finaer nach dimer hol-
den Mädä ^ nblüte ouszuilrecken , er wäre vlellcickt nom
eher entschuldbar , ihm war es einzia um Geldmittel,
eine reiche Mitgift , zu tun aewesen . mit welcher er seine
Schulden bezahlen nnd sich arranaiercn wollte . Hner
aber wirkte die lüsterne Verliebtheit des »ilten Lebe¬
manns auf ihn gleich einem Liebe ins Gesicht.

Gerald vermochte nicht mehr ruh in und gefaßt zu

e Gr war cmporgesprungen und fchob den Sessel heftig

" ^ Iln'möolich erschien e? ibm -uich. die verlangte Ant¬
wort sofort zu geben . Ärger . Zorn und Ekel schnürten
ihm die Kehle zm , . . . . .

Macklle der Schwiegervater rbu letzt lmrnerüm mu

Sport.

renntnge und 57 Trabrcnutage abx-chollen wurden . Im ^erstoslencn.
Jahre sandcn nur 72 Flach, und Hinde. nis - und 15 Travreimtag«
statt. _ _ _ -

» De, Futzballverctn Germania unternimmt am Sonntag , den
9 März d. I .. ein, » Aiisslnq »ack, t »m neue» Schützenhaus
(Fcsanerle, . Abmarsch 1.15 Uhr vachniiuags von Ecke Zietcurmg
und Lcbnsirvße. „ . ,

* Das neue Rennsahr . Die neue Rcpnriing hat »ch der Ansicht
„ich, PlCdilcsicii. das, die Nennen zur Erhaltung unserer durch vcn
Krieg schwer fiWiiifcipie» Pjerdezucht »„ beding, notwendig sind, und
eine Permchiung bei Ilciinlagc gegen dar Vorjahr ziige-billlgt. Der
Rciinbelricb soll wie levtoutet , in tic ' tm Jahre ungeiahr im Rahmen
des Jahres 1917 feboltc n werten , wo 119 Flach, und Hiiidkrins.

lauernden Bücken beobachten , einerlei ! Zeitig ge
nng follie er erfahren , wie diese Fnrge sein Blut m
Wallnnist brachte.

„Nun ?"
Des Hofrats kurzer Ton klang leicht gereizt.
„Das ist eine Angelegenheit , die du mit Reinette

selbst bespreckwn nnistt " . gab Baron Sölten in einem w
merkbar spötti !ck>en und mokanten Toile zurück, datz
sein Gast heftig auf die Tischplatte schlug.

..Vitt ' schön! Dies ülieint 's mir doch wohl eine
a'svaflige , recht .wenig liebenswürdige Auskunft zu fern!
Denn ich io was sijr korrekt hielt , dann käm' ich g wrtz
net erst zu dir !" . . .

„Meine Ansicht über lenen Punkt dürste dir vielleicht
ebensowenig gefallen ", laute Gerald lchars, ohne seinen
Gang durch das Zimmer zu uulcrdrcchcn.

„Eb I - Diclo ? "
Der Ho!rat iviegte den schweren Körper im schnellsten

Tewvo auf und ab.
„Weil ich es für Unnalur halte , sa. vom Standpunkte

der Moral cs direkt verwerfe , iunae Wesen , denen das
Leben noch völlig verschlossen ist. an das Alter zu bin-
den . Daraus erwäckist meist nur Unheil , es miderspnäit
meinem littlickvn Empfinden . Tarnm verlange g»ch
nicht , das; ich jemals einen Finaer riibre , deinen etwas
hochgekchraublen Wünschen zu willfahren ."

„Deib 'l auch — das nenn ' ich deutlich g' redt !"
Solrat Rau blies die zinnoberrot gefärbten Backen

out und kreuzte beide Anne über der Brust.
AuS leinen verkchwmnmenen Augen leuchtete ein hak-

lickier. herausfordernder Blick. .
„Ein Mann in meinen Jahren ,s net alt ! erwiderte

^Gewist — aber itt Anbetracht de? kaum den Kinder-
schu'ben entwachsenen Mädchens erscheint es mir beinahe
sündhaft , an — ein - Beroindimg zwilchen euch zu den¬
ken Übriaens bin ich ziemlich fest davon überzeugt , daß
Reinette nie cinwilligen würde , deine — ^ rau zu wer-
den !"

Neues aus aller Welt.
Modern « Scfrniibcrei . E u z h a v e n . 6. März . ^ Dieser Tage

landete aus der Hallig Sübsail zwi' chen den nordincsild, «» J >iiem
Nordsiraad und Prllwmn , ein Schiss, dessen Bciatzung das Bc,itz-
inm der Gräsm Slcpeiistrw billiiäntig cusplunderte . Der Besitz »st
zurzeit iinbrirosint . die Sceiäulcr lrnnicn ihre Beut,- ungehindert in
Sicherheit bringen . Tann suchten sie Eurhavcn heim, wobei sie
abgefaßt tvurdcn. Es hantelte sich um den bekannien Hering-'danipchr
Delta ". dessen Besitzung auf Ser räubere , ausging und die ,m.

Revolver, und Trichcn stark tewasfnel war Führer der Secrauoer
war der Kapitän der Dangscr » Karl Hause». In Cuxhaven ver¬
übten sie aus , einen schwereil Ei ntruch.__

Handelsteil.
Deutschlands Volksvermögen vor und nach dem Kriege.

Die sieh auf 376 bis 107 Milliarden Mark belaufenden
Beröboui ee» Steimmimi-Eui-hers über die hob « des deirt-
sclien Voiksvermöseus vor dem iCnerre spielen bekanntlicH
eine eioße Rolle bei den Forderunsen auf l-.rsatz des durc .i
die deutsche \Vi-hn „a«-ht anerrichteten Schade,,s . bezw. der
zu leisltuden hohen Krieesentschädieuna . Ls ist datier
äußerst v, iihtia . daß Sleinrnaon -Bucher uns letzt eine neue
Giundlaae über die Si-biUzuna unseres VolksvoruiOgeos
liefert , un, unseren 1-cinden die natürlichen Orenzen aer
dei tschen l.eistunasfähiakeil zu bevieisei, . lu setner soebea
erschienenen bedeutsamen Schrift . Volkerfnede ? (Verlau
von Leonhard Simion Kachl.. Lerlin ) leet er u. a. dar . daß
der von ihn, früher auf 200 bis 220 Milliarden Mark ee-
sclüitzte Hauptteil unseres Naiionalvermöeens — lmmopuica
und Mobilien, oie eeaen Feuer versichert sind — durej ae i
Krieg ui atheuei gelitten hat lhe Hauser der Sla*Jte
vernachlässigt , baufällig , mit Hypotheken überlastet usw
Der Häuserbesitz in manchen Großstädten , namentlich in
Berlin . ..dus vielleicht seine Entwicklung als Metropole des
Reiches abgeschlossen haben dürfie “, ist sehr gefahnlet . --
Eine Entwertung ist auch für den stad 11s ; hon  Uruna
und Boden (Wert vor dem Kriege auf oO Milliarden ge¬
schätzt ) zu erwarten , so in Hamburg , wenn es uns nicht ge¬
lingt. unseren Außenhandel wieder zu beleben , und in den
eigentlichen induslriestä 'ilen . wenn wir unsere Wirtschaft
nicht wieder auf die frühere Hbhe bringen können . Unser
landwirtschaftlicher  Grundbesitz , der ini der
Steinmannscben Berechtump mit 50 Milliarden et ,gesetzt
war wird bei der gesunkenen Ertragsfähigkeit unseres land¬
wirtschaftlichen Bodens eine schwere Belastung unter
keinen Umständen ertragen können . Die Entwertung des
deutschen Viehieicbtums kommt nicht nur in den Zahlen
rum Ausdruck , da das Vieh ungenügend ernährt abeo-
inagert ist und wenig Fleisch und Fleischprodukte Iiekit.
Auch die anderen Teile aes deutschen Volksvermögens sia .l
im Werte gesunken  oder vorläufig nicht feststellbar.
Von unserem privaten Bergwerkshesdz ist einer der wicli-
li^ ten Teile , der Kalibergbau d?s Elsaß. „, den Händen
der Franzosen — die kommende Sozialisierung wird den
Wert unserer Bergwerke noch weiter sinken lassen - , anl
den einst mit 25 MMi.-,rden Mark eingesch .itz.tei , Wert des
im Auslände befindlichen Kar-ilals und deMschen Besitzes
an fremden Wertr -erieren wurde zum großen Teil Hand
<rele<d Der Verfasser betont . ..das \ olksvermbgen schl eßt
in sich %lles . was das Volk vermag ", und weist daoei folge¬
richtig auf unsere ungeheuren Kriegsverluste , unsere in¬
folge der Hungerblockade vermehrte Sterbhcnkeit und di»
At,nähme der Geburten hin um darzutun . ,c!all Deutschland
nicht in der l ag«' isst eine überaus hohe hrn 'gsentschädigunjr
zalilen zu können.

Briefkasten.
(Auskunft nur ln Wichtigen Fragen und ohne Rechtsverblndlichkelt.)

vl . E. In dieser Sl -che können Wir leider nichts tun ; machen
Sie Ihre Anrcgiingkn dem Magistrat zur eventuellen Weitergabe an

k" Mehre » Aboniicutei, . Der Markk „ r § ist aus Beiehl des
§>er,n Marsckeli-st Höchsilommai-dstrenden. '-nit Wirkung vom
21. Februar 1919 aus 5C Ecntin - es  herabgesetzt woroen

Militärisch« A»sinnst . Die Armce-Frrnsprech -Ahteilimg 14
(Aserua Ui zulebt in Grisniövern (Lo'hr .l . ist .iiisgclosi worden beim
E>!atz,r„ ppenteil Nuchr.-Eck -Abt. l7 in Hammersiem, Westpr̂ ^

Di - Morgew -An - gav - umfaßt 6 Seiten. _

Haupstchri !Neuer : A. Hegerho rlu

DerantworNich flir Leitartikel ! ?>. Hegerhorlt : wr voNtst» « Rachrl» ^
F . (Sllnlher : sür den Un,erhaln »ig »le>l : B . v. Na >l - nd ort.  in , den
totalen und orovin,testen Teil »nd Dcr,chk„ aal : I . B. . Vst Etz . kur oen

Handel - W Etz : sür die Au ->e,gcn »nd Reklamen : H. Dorna » ,,43 . lamtUi ) m Meodase ».
Drucku . Derlag der L. Sch elle nberg ' Iche»  Hoivuchdruckeret ,n Wiesbaden.

Sprechstunde der Schriitlettung l2 bis t Uhr.

Eemld fprv.ch ^ ögemid und merklich akzentuiert , als
ob es ihm Mühe koste, jene Wort hervorzubringem.

Pahl So ö arm 's Salchrrl . das net ein eig 'nes
Senld auf dein Leib ' hat . dats ŝ Goickell gar net auf-
sperr 'n bei so wichtiger Frag '. Sollt 's troh sein , wann
ein gutsituierter Mann 's nimmt . Kannit 's mol imt
hem Ler red 'n : ein g'scheiter Bub . der wird 'S mir recht
geben ."

„Ich handele stets nach meinem elgenen Ermessen,
kam die Antwort Ickneidend zurück.

In des Hausherrn Brust kochten Ingrimm und

^ Ŵährenddessen hatte Hofrat Rau den Schmikelstuhl
verlaslen und stellte sich in seiner ganzen Breite vor
Gerald hin : dabei lachte er zrwlsch auf.

„Dn bist ' s doch long ' net lo psissia . als dast ein alter
Praktikus und Mensckrenkcnncr . wie ich, dich net schon
diirckschant liätt ' I Meinst 8. ich war ' ein Tioddl . der
nir merken tut , dost selbst verliebt bist ins fesche Mäd 'l
nnd hinterm Rücken deiner Frau so a bisserl liebäugeln
tust !"

Wütend »nd iah erblosst . fuhr Gerald in die Höhe.
..Verzeih ' . Pavn — ).ber dergleichen Reden mun ich

mir energisch verbitten !"
„Verbitten ? Eli ! — Schon ' mal einer an . Wer hat 'S

denn den Herrn Baron , als hier der Karren schiel ging,
so hüblch ans dem Sumpf nausg 'zogen ? ^Wer zablt 'S
denn , ohne Wört ' ln zu verlieren , lährlich eine Revenue,
die für a vrinzlichen Haushalt reichen könnt ? Und
wann 's der elwr pnpn nun mal ein klein 's Geaenopser
verlangt ? — Eh — da knöpft mein Herr Schwiegersohn
gleich lei ' Dest ' l bis über die Obren z» und bleiht 's
taub . Grobheiten kriegt s mon noch an den Kops ! D i
hast 's mir auch 's Ollerl vollständig verdorben : 's ist gar
net mehr der frische, lntt 'ge Kerl , 's mncklcht und brummt
den ganzen Tag . Rnr für a vaor tausend Guldenlavverln
zeigt 's a frenndl 'ckws G 'stcht. Ich sag's schon, die rickt '-
aen Räuber seid'? ihr ! Eh — morgen reis ' ich ab . nnd
der Lei kommt 's inttl " Lvkti«tzm>a ivlstz
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[ Kaufmännisches Personals
Anacbcnde Verkäuferin

sucht A. Lctsckert, Faul-
brun nenstratze 10. 1, 6—8.

Funars Mädchen
für leichte Büroarbeit tte*
sucht. Handclssckul-Ilus.
bilduna nickt erforderlich
Gcbaltsansvc erb. Off . u.
P . 619 Tuahl .-Beria a._
Lehrmädchen auS n. Fam.
enen Vecnütuua «cfudit.
~TtPer . Elleuboaenn. 10.

Lehrmädchen
sucht

Parf . Altstaetter
Ecke Lang, u. Webcrgasse.

Lchrmädchc»
aus achtbarer Familie
gegen 'Vergütung ncsucht
TaunuSstr . 34, Konditorei.

MmöSW
aus achtbarer Familie
mit nuten Schuizeua-
niisen suchen
Haniburner «. Wc»l.

ÄkarktitraßS

LehliniiWm
mit guter Sckulbi Iduna
au? ncktbar. Familie für
den Verkauf nef. Seibit-
aefchricb Off . -tu rickt. an

Parfümerie „Etat " .
Inhaber : Frz Schräder.

Kirchnaffe 29.
Lehrmädchen
Kraft , faub . Mädchen a.

ackib. Familie a Vergüt,
aefuckt.
Butter - u. Eicr -Gesckiäft

Heinrich Kriick.
Mi  chc.lsbLr.n .15

Lebriunne gesucht.
ZahnprariS O. Emmel-
hain - , Rheinstratze 46.
^Gewerbliches Personal 1

Mt.MIß«' 11. M
Arbeitenlineii

für banernd aesnckt.
Wienand.  Taun usstr̂. 13.

TüchtiaeTaillenarbeiterin
sucht sofort für dauernd

Brückner - Nnlil,
Lui scnsrr . 14. ,_^iilßnarbßitgnn

ü.  3nörlißitßrin gesucht.
A. Herrchen Goldaalle 19.

Erste Taillen¬
arbeiterin

nur Stüue der Direk¬
trice auf IahrcSftell.
ver sofort aefuckt.

Eva Nathan.
Mainz . ri4

Schillrrstrabe 42.

Nä mädchenz. Hohlfaum-
nähen gesucht.
g . BackjeLCo., Neugasselg.

Acht. 3uatö2itßrln
für Herren - u. Dnmen-
Sckneiderei sucht Gustav
Nölker Lnisrnst ratzt_5._
Mt. WMMN gßs.
!k Kck»ste r . Blcichstr_ 47.

Nettere zuverlässige

ncaen bobcn Lohn aefuckt
Waschanstalt W. Rund.

_Ric hlitra tze 8._
Su meinem 5i Töckler-

ckea suche rck -.um 1. 4. e
stbr «uverl u. aewissenb.

MchMM
dar bereu ? IN äbnl. St
war. Die Stelle ist scbr
annenebm u dauernd u
rcslekiicre ick nur ans Be¬
werberinnen mit nuten
Zeugnissen. Offerten u
3. 7098 au D. Kren- , A.»
Erved Main-._ £ 14

Geb. Hausdame
fcrfeft im Kochen. Backen
Einniack . Naben, ab 1. 4.
für fein. Haushalt von 4
Vers aefuckt. Hau ?» und
Kückenmädck vorbd. Be¬
werb mit Bild Zeugnis-
abickrikt. u. Mebaltsansor
l>. 93 617 Tn nb -Verlag

Erstklassiges Kies. Hotel
suckst für sofort eine tückt.

Oskert m. Bild , Zcuanis-
Älstckriiten und Geba ts-
anfprücken u S 619 an
den Taabl .-Verlag.

tzlUlWMII
oder Stäbe sofort gesucht
Varkl,otcl. Willielmst ratzr.

Tüchtiae biiraerlicke

Köchin
und «weites

Hausmädchen
-um baldig. Eintritt aef.

Pensionat Wolfs.
Kavelleuitraße 81.

Tüchtige Köchin
-NM 15. 3. 19 gesucht, die
auch Hausarbeit übern.
Vor-ustellen bei
Fra » vleneralar -t Borckb
Bicbrick/9ih.. Adolfsliöhc.

Nömcrwca 3.

Gesucht
-NM 1. Nvril wegen
Heirat der jetzigen
iünaere autbüraerl.

Köchin
die auch etwas Haus-
arbeit übernimmt , i»
stillen Haushalt . -wei
Personen . HauSmädch.
Vorhand. Dor- ustellen
iiackm 1—4 Ubr und
abends 7 Ubr

FreseniuSstratze 11.

Wegen Verheirat . nt.
iffeioen sncke ick eine
lücktilw- selbständige

KöchkK»
die befähigt ist. kür einen
aröß Hauübalt keinbürn.
-» kocken. Nnr solckie mit
guten Zeuaniisen a. aute»
Häusern moaen sich meid.
Hobes Gebalt zuaesichert.

Fra « Euaen NooS.
Svener

lbes ektes Gebiets.

Zum sosvrtigen(Eintritt
tücht. Beihilfe in die Kasfee-
küche gesucht.

Palast -Hotel, Kranzplatz.
Tücht. solides Fräulein alS

Stütze
der Hausfrau für größeren
Haushalt gef. Off. mit An¬
gabe des Alters u. Gehalts
u. F . q13 Tagbl.-Berl . erb.

besseres tzuusmüdlhen
oder einfache

Stütze
acsncht. Guter L. Wäsche
wird aus dem HauS aea.

Borckardt.
Hau ? Braudcnbura.

_3?iitoc5ftetm_„m^ Rliem.—
Tückt. Alleinmädcken

oder ciufacke Stüde für kl.
Herrschaftshaushalt gesucht
Näh. durch Frau Grüu-
bcra. Goldgasfe 17, Part.

Alleinmädcken
oder Stütze aciuckt Adolfs.
allce 28. Par t._ _

Gesucht «um 1. 4. ein
tücktiaeS
Allein Mädchen
das gut kocken kann und
alle Hausarbeit versteht.
Zeuauibe erwünscht.

Fräulein Neltcker.
Blumenitraße 7.

Besseres

t -
das aut kocken kann,
in kleineren Haush ..
wo Zweitmädck vor-
hauden, bei hohem
Lohn aefuckt. Gute
Zeugnisse erforderlich.TaunuSstraße 5. 2 l.

Zuverlässiges
Meinmädchen

m. guten Zeug», in kl. Herr-
schaftShausbaltb. gut. Lohn
gef. Borzust. v. I—1 Uhr,
Rüdekheimerstr. 14, 3 l.

Mt.zuverl. Mlhen,
evt. tagsüber in kl. HauS-
balt «um l .S 3. aciuchl.
Wevaandt . Rorkstr. _

Weaen Ertraukulia in.
ledinen Mädchens e» ein¬
faches. sauberes . eliclickcS

Alleinlnädcken
bei autem Lob» gesucht,
event. sofort.
Frau Fnstizrat dünner.

_ 'Ai kolas' iratze 6 2. _ _
Zu jnäalickist bald fleitz.

tücktiaez
UlMdchen

für Kücke und Hausarbeit
aefuckt.
Krau Wilb Roienkranz.
Biebricker. Strafte 16. 2..

OrDenü.» dien
für klein HnuSb. aefuckt
Ellenboaenaalle 11. 1.

mit aut. Zcugn. ne
iraulbrunnenstratze 3,

efucht
1 l.

MWges Hallsmliblhen
aefuckt. Hotel Neicksvost.
Nitolusstrn tze_̂ 6/18_

Tückt. Ziinmcrmädcken
aefuckt. Hotel Reichsvost,
Nikol nsstratze 16/18.

Gesucht für sofort
tüchtiges Mädchen
gegen hohen Lohn in kleinen
herrsch. Haushalt. Frau vr.
Bercnd , Reudorfcr Str . 4,1.
llpliiSi
gesucht._ Abeggstr. 5.

Bell. Alleinmädckcn
«um 1. Avril oder früher
aefuckt Rbeiiistratze 15. 2.

Werl. « All
io. kockenk. u. Hausarbeit
versteht, «u e. ein«. Dame
-um I. Avril gesucht. Vor.
-uitelleu liachiil. v. 4—5

Kavcllen strabc 51. _
eW. WW

das kocken kann und alle
HnuSurbeit versteht, aeacn
hoben Lohn sofort od. auf
15 Mär « aefuckt.

Mctiacrci Hirsch.
Sckwalbacl>er S tr otze 44.

Wges braves Mäblhen
an 2. Stelle zum baldigen
Antritt gesucht Nerotal 17.

MWges« An
für Zimmer « u. Hausarb.
rer 15 3. aefuckt Rbcin-
sirntze 62 M, El,ristia .n.S.Möltes
HWMSWeil

w. treu u. «nverlällia ist.
findet in meinem Sause
bei guter Bebaudluna uud
autem Lob» Stellung ver
15. Mär «. Vornellen von
10—12 oder 5—7 Ubr
_Parkstraß e 39. .

Suche für .sofort ein.
Wliges DlenstWbMN
bei guter Vervflcn>.ina.
_Nestdenz -Kasfre._

Wegen Erkrankung des
jetzigen ein tücktigeS

Allrinmüdcken
mit guten Zeuanillen ges.
Melde» von 2—4 Nbr
_Adelbeidstrabe 78, 1._

Weaen Rückkehr d. leb.
Mädckiens nack dem Tliatz
sucke -um l Avril ein in
Kücke u . Hausarbeit ers.

Mädchen
kür m kleinen HauSbast.
Frau Hvtm. Vredemann.

TheoSorenliratze 3.
Vorstell, nack 8 Uür abds.

Mädchen
acsucht̂ Bi °marckr.̂ 8^ Hv.

Tüchtiges -uverlälliaes
Hausmädchen

-INN 1. Avril in kleinen
Herrfck'gstsbaushalt aes.
Mit Zeunn norileUen - io.
11 und 3 Ubr
_ _ Ncrotal 56._

Kräftige 14—lßifilirine

Waise Mt
tun liebsten letzt auS der
Schule entlass., kür klein.
Haushalt u. Gesclärt voii
„lleiustebcud. Witwe. Bei
aeaeuseit . Ucbeceiuk. k,ir
dauernd Off . u U. 42
an  den ^ Tanbb -Verlna.._

Ein Kücheninädchen
nesnckt. Lohn 60 Mark.
ZvieaelaallO ..

Geslickst-u sofort o. lv.
ein - ltvcrlässiacs bessere«
Allein mädchen
für kleinen kinderl. Hans-
halt . Vor- ullellen mit
Zeuanillen bei Ditze. An
der Rinakircke JL _2.

Wegen Heirat m. jetzig.
MädckenS sncke «uv. bell.

hliliWödlheii
«ii kleiner Familie in a.
Hanse, iosorl oder >5. 3.
Wirlaiidstenkle 5. Hv̂ ZIZ.

Zlinliiermädckeu
ver sofort gesucht.

„Hotel Burghof .
. La naa alle l9 . l . Stöck.

Gesucht
tückitineS brnveS Mädckcn
kür helleren HauStzolt in
ante Stetznna . Kocken
nickt crlorverlich Sckick.
2 .rnn --Abtstras!r . 4 l . _

FunaeS HanSmädcken
für sofort gesucht Bicr-
stadter^ traße 3._

Sucke für Ende Mär -.
Anfang Avril gutes

Hankmädckcn;
etwas Näbrn erw Ber -n-
ltellen vorm 9—11 Ubr
und nachm 1—5
Fra » Proiestor Köbler.

Tbelemannftr . 1.

Für antbesedtes erstkl.
Pensionöliaus wird ae-
wandtes vcrfektes

WmerivabAll
aefuckt Eintritt 1. Mär -.
Vor- ustellen 8—10, 1—4.
abends nack 7 Ubr
Pension Villa 91nvvreckt.

Sv nnrnberaer Str . 4̂L—
Tücktiacs Mädckcn

für Haus » und Kücken»
nrbeit , welckes auck etivas
servieren kann, gesucht.
Restauration Koob, Schier»
steinee St raße 68._

Tückt Alleinmädcken.
durchaus ebclick u -uv.,
-ur Führung e. kinderlos
Hausbalts -um t . Avril
oder sväter aefuckt. Vor-
-uslcllen -w. 5 u 8 Uhr.
Frau t». Kactliner. Lana»
aane 37. 2,

mimummmn
BesterrS

MimMAii
dns verfckt lockst und
einen klein. K>auSbalt
obue Hilfe felbüändia
fübren kann, ver sofort
oder später zu einzeln
Dame aefuckt.
Eb. Tlioma. Kircka. 9.

Ebrlickies aesundeS
Alleinmädchen
für kl. berrfckaftl . HauSb.
bei nuter Kost und auter
Bebdla. fof. aef Günther.
Emkcr Stratze 37 1.

teönöt. Hausmädlhen
uni) Mgsres« lhen

für Küche und HauS zum
lS. März od. l . Ltpril gesucht
Pens.Tomitius .Gartensir.l6

Uieinmüdlhen,
gesucht, w. etwas kochen k.
und alle Häusl. 2Irb. verst.,
ehrt. u. willig ist. Zu melden
Schwalb. Str . 45, M. Liüro.
Hausmädchen

per sofort oder 1. Avril
aefuckt. Mevaerei Klink.
Grotze Bucastruße 8.

Gutemviobieues
Hausmädchen

für aleick o. 15. März ae-
fuckt Frau Landaericktsr.
Fiscker,_ Uertliovenstr_ 23.
Best. Mädchen
zu 2 Personen bei bobem
Lohn u. guter 2' ervilea
Gfort aefuckt. Näheres
Friv -flaUesirasie 9. aeae».
über der Ncudoricr Str.
u. Biebrickvr Allee.

Gulenivsolileues
Zweittnüdchen

für Haushalt mit kleinem
lniidwirtickaftlickem Belr.
suckt für bald
Frau Forstm. OllaSmacker

Ebauffecliaus
Einfach. kinderlicbendeS

Fräulein , das kock.. nabe»
und liiiarln kann, in klein
Hanslialt baldiait aeiuckt.
E. Illedic Hockst am M-

Kaiferstratze 24
F. w ll. Mädckrn fansiiberaeiuckt Friedrickür . 53. l.

Frau oder Mädchen
für Mittags einige Std . ge¬
sucht. Rühl , Helenenstr. 5, l.
Frau o. Mädck. ^ 9—>/*lÖ
nef. Dambacktal 19.

]mw  iöödjßn
ans auter Fam .. 15—16
Fahre , zu ein 7iäbriaeu
Knaben 2—8 Std . nachm,
gell—Bierstadler Straße 3.

Fulines Mndchrn
für moraeus aes. tlthein-
itraße 40. 2 links.

Ordentliche Frau
oder Mädchen f. Hausarbeit
2 Stunde » gef. Feldstr. 13.
Stundenfrau 2mnl wöchtl.

2 Std . vorn,, gef. Bülow-
>tratze ll . 3 links.
Saub.Monatsftau
Mittwoch u. Svliuabeiid 3
Tld . vorm. aef. Svnnncn-
bera <f)öbenstraf,e 15.- 1̂ -

Eine Monatsfrai,
lägt , l —2 Std . aefuckt bei
Ponalh . Nvoi>itraße 9, P.
Monatsfrnu od. Mädstien
I Sld . vorulittags gesucht
Tauuusitr . 34. .Kondilorci.
S . Monatsir . od. Mädch,
aefuckt Rckeinstr. 64, 2.
Monatsiliädck. od. Frau
8—12 aes. Aiederwaldstr . 4

Monatsirau aefuckt
Hellmuiiditratze 33, l.

öllubere DJlonatsfrau
sofort aekuckt. Metzacr
TauiiuS 'traste 23. Luden
von 9—11 Uhr.

Saubere

Putzfrau I
3mal wöckentlick suckt>

SHellckmann. ^

MonatSmädckcn od. Frau
einige Std . nachm, gesucht
Platte r Str aße 166.
S . 23., u. Putzfrau sucht

A. Letsckcrt, Faulb cstr. 10.
Saubere Putzfrau

für morgens 2 Stunden
ver 15. Mär « aefuckt.
Parfüm . Schröder. Kirclj-
auffe  29.

Tückt. Putzfrau
oder Mädckcn gesuckt.
„Hotel Burghof ", Lang-
tzafse10, 1.- -

Mädchen
«. Ausaeben u. Sauber-
macken aefuckt

Adler - Avotheke.
Kicckaalle 40.

Wsmriblbeil
gegen hohen Lohn gesucht.
Waschanstalt „ Gauhmed",

Oranienstraße 35.
Leute zum Kehren gesucht

Trottoir »Reinigung
Erb , BiSmarckring1.

C Männliche Personen )

^ Kaufmännisches Personal )

Buchhalter
oder

Kontoristin
veriekt in allen Büroarb ..
Stenoaravhie u. Sclireib-
masckjne. Laaerverwalt .,
-um 1 Avril 1019 aeiuckt.
Off . mit Angabe bisheria.
Kondit. u Gebaltsansvr.
u M. 61» Taabl .-Vcrlaa.

sevt. auch Fräuleins aus
sofort aefuckt. Bedinauna:
Stenoar u. Sckreibmalck.
Am Anwaltsbüro tätig
Gewesene werde» bevor-.
Rabe res Kirckaaffr 7. L

Lehrling
gef. Sohn achtb. Ellern, m.
guter Schuldbildung, gegen
monatl. Vergütung.

Drogerie Bernstein,
_ Römerberg 2.

Lehrling
für mein Kolonieilw.. u.
Delikat .-Gefch. «u Ostern
aefuckt. 23. A. Kotzl.
Seerobenitrntz e 19._
^ Gewerbliches Personal j

Geeignete Leute
utr meine

lRviiierbcra)
arsnckit. lLaden mit Mob-
nuna , 2 Zim . und Kückei.
ver I. Aviil . Näheres

Waschanstalt W. Rund.
_Riehlitratze 8.

Flotter
Umchölgehilse
bei guter Be-ahluna so-
iort aeiuckt.
_VI .J8 offl irrfinorfe_70,_

Zuschneider
oder Vorrickter f. Sckub-
Mutzaesckäst sof aefuckt.
cvl. eiiliae Tane in der
Wock>e oder balbc Tane.
Auacbote unter ll. 612 an
den Taabl .-Verl ag

Schneider
a Werkst . low. Sckneider-
Irlirliiia s Gustav 2,'ölker
Luisenstratze,S.

Zwei junne Schneider
auf Wocke stellt ein

Kaffube.
Sckwalba cker ĉ tr . 67, Lad.

Schneider
auf Wocl>e sofort gesucht
Älbrecktsiratze 46,,Part . _
Sckmicdclrlirlina aefuckt.

Sck nurr , S ckacktitratze 5.
Für m. Möbclsckreinerei

ordentlicher Funne als

Lehrling
nesuckit.
L. vliristianS . Mäbettabr ..

Z.auuu Sitratze 37
Lackiererlehrling

aef. E tein. Moritz itr. 39
Lehrling

für Dameusckneid''rei aef
L ^.S_ck>>ster-...V lejckstr̂ I.

Nnbelcholt. verheirateter

NVII als MM
grfncht. Coulinskraße I.

[ MiM-EejllA
( Weibliche Personen ^

f slccükmännischr» Personals
Fra »lein l»ckt Stelle

als Emvfauasdnine , auck
n Koutorarl >citen erfahr.

Gcfl . Auaehotc u. F. 621
an den Tagbl .-Verlaa.

Junges Mädchen,
bereits auf Büro tätig
oew.. fuckt Stellung auf
solch., wo es -ualeick die
Schneiderei erlernen k.
Geil . Angebote u. D. 613
an den Taa bl.-21erl ag_

Schuhbranche!
Verkäuferin

fuckt Stell , ver sofort od.
sväier. Off . u. P 8634
an D Frenz . Ann.-Erv.
Lstain-_ F14

Fräulein
längere Zeit auf Büro
tätig , sucht Stelle , event.
auch in Laden- oder
Ziaarrenacschäft . Off . u.
S . 620 an den  Ta abl.-D.

Anteil iaente iunaeDame
von heit , iiebenswürdiaem
23csen. kaufmänn . aebild.,
w. Stell , als Sekretärin
oder Oicfefffcfmfteri» 2>ei
alleinstellend. Dame . Gefl.
Zuschriften u G. 8600 an
D. Frenz . Annonc.-Erv ..
Mainz . F14
C Gewerbliches Personal ^)

WMlin
in allen Näharb. f. Damen u.
Kindem bew. s. Heimarbeit.
Off, u. L . 621 a. d. Tgbl.-Vl.

Schneiderin
fuckt Kundsckaft autz. dem
Lause. Offert , u. L. 619
an den Taabl .-Verlaa.

Schwester,
staatlick nevr.. fuckt Pflege
lPrivat - o. Dnuervtlcae ).
N'üh Noonstrafie 8 1.

Jg . tücht.
Büfettfräulein
suckt für sof. aute Stell .,
am liebsten in nr. Kaffee.
Off u S . 8637 D. Frenz.
Ann.-Erv .. Main .«. F14

Alleinstehende
Osfiziersdame

fuckt Wirkauaskrcis als

et ent. ohne Vergütung,
bei nur vornehmem ein-
-eluen Herrn oder Dame,
wo sie ihren kleinen vier-
iabriaen Iuvaen u. >bre
neue herrsckciitlickie Wob»
nunas - Einrichtung mit-
brinaen könnte. Offerten
unter L. 590 an den
Taabl .-Verlaa.

Fräulein
auS best Fam ., w. fckneid.
kann, fuckt St a . Funaier
-u einzeln. Dame od. - u
Kindern . Näh Friedrick
stratze 28. MarientznuS,_

Jungfer , Stütze,
fuckt Stelle . Offerten u.
T. 615 an den Ta abl.-Verl.

JÄng.Frl.
tüchtig in allen Zweigen d.
Haush., sehr kinderlieb, sucht
passenden
Wirkungskreis
in beff. frauenlosem Haufe.
Gesl. Offerten mit. 91. 548
an den Tagbl.-Verlag.
Tücht. Köchin

veriekt im Backen u. Ein-
lockcn. suckt Elelluna in
ieinein guten Hause auf
l . Avril . Offerten unter
L. 620 an den Taa bl.-V.

Tüchtige Köckin
sucht Aush lfssielle für
1—2 Monate , auf 1. April.
Gcfl. Offerten u. K. 620
an den Taabl .-Verlaa.

MUS
suckt Stell « M ein-ekner
Dame «ur Dtleae . Vorlef.
oder ähnliche«. Orsert . u.
H. SllOLaabl .-Ver ' aa_

Nettes Servierfräulein
Stelle in best. Restaur.
loritzsrr. ,33-̂ 4. Stock lks.

Fräulein
sucht Stellung zu älterem
Ehepaar oder zu einzelner
Dame oder Herrn . Osf.
u. M. 618 Taabl .-Verlag.

Witwe. 41 Fohre,
ohne Anhang, perfekt im
Kochen, sowie in Hausarh.
erfahren , pflichttreu, ae-
wistcnhast u. von sonnig.
Gemüt , sucht Stellung z.
15. Marz . Off. u. B. 621
an den Taabl .-Verlag ._
MMs.

sucht tagsüber Besch. Off.
u Z. 618 Taabl .-Verlack

Saub . tückt.. MonatSlr.
fuckt mora . 2 Gtd Betck.
in best. HcrrfckaASb Frau
Römer . Sckmlo. 4.. H. 1 r.
~X  f . Frau f. Monatsftclle
für den ganzen Vormittag.
Sckulberg 6, 4. St ock.
[ Männliche Personen  )
( tlausmännlsches Personal j

Jg . Rauftnann
sucht Nebenbefchäft.. Bei¬
trägen von Bäckern usw.
Orf . u. fl . 618 Taa bl

der schon in größerer Zen-
trale tätig war und mit
allen Revaraturen vertr
ist. fuckt für sofort oder
später Stellung . Off. u
F. 615 an den Taabl .-V.
[ Gewerbliches Personal }

Zahntechn.
Assistent

sucht Stellung . Offert , u
N. 620 an d. Taabl .-Verl.

Ja Mann , 29 Jahre,
mit franz . Svrachkenntn.
u. mit all. einschl. Slrbcitcn
im Hotel- u. Gastwirts-
acwerbe vertraut , sucht
ver sofort oder 1. SIpril
Stellung als Büffet !er od.
1. Hoteldiener, ein Jahr
1. Ordonnanz im Offiz.-
Kasirw u. am Büfett selbit-
ständig tätig gewesen.
Kaution kann gestellt
werden. Zusckriften er¬
beten an W. Heide, Bingen
am Rhein , Rüdeshcimer
Stra ße 10. P arb_

Sucke für mein . Sohn,
der bereits 8 Jahre Kock
gelernt hat . eine

KMilor-WWe.
K. Enaeltznrdt.

Höchst am Main.
Köni asteiner Straß e 30.

Annarr Mann
sucht v. 1. Avril Lehrstelle
als Kock, oder Bäcker ein-
ichlietzl Kost u Lonis.
Okk. Cf. 620 T aabl. Verl.

Junger Mann
20 lFabre. englisch und
franz . syreck.. i Hotclfack
im 'Ausland tätig newef..
fuckt TiertrauenSvosten.
Kaution kann gestellt w.
O' f T 619 Taabl .-Ve rl.

Junger intell.
Mann

ael. Elektriker , suckst De-
sckäftiauna iracndw Art.
Offerten unter E. 618 an
den Taabl .-Verlag.

Hausverwalter
fuckt Stelle als Wächter
in Villa od ähnlich. Ver-
trauensvosten zu übern.
Emvrebl . sieben zu Dienst.
Ofierten unter D. 620
an den Taabl -Berlaa.

Perf . Weitzzeugnäherin
für seine Wäsche gesucht.

WeihwarengeschäftA. Stein Nachf., Langg.54

Erfkllastige VerstcherungSgesellfchaft, die
alle gangbaren Beriicherungszweige, wieiseuer-und Lebensversicherungen usw.betreibt,ucht für
Ober-Rotzbach «nd Rodheim

vertrauenswürdige Persönlichkeitenals

Vertreter.
Hohe Provisionsvergütung und weitest»

gehende Unterstützung bei Gewinnung von
Versicherungenwerden zugesickcrt. Offerten
unter Z. A. 2 04 an Haajeustci« & Vogler,
A.-G., Frankfurt a. M. k62



Morgen -Ausgabe . Erstes Blatt . Nr . lOT.

I Zimmer.
ivritntcnftr . 5 lL ..^ .LfVr
Gustav-Adolfstr. 3. P . r .,

1 Zimmer u. Kucke mit
Garten nufJJIinL—

Westendstr. 22 1 Z.. KlTFs.
2 Zimmer.

Große S3urnftraf?e 4. 4 St -.
2 Zimmer u. Küche für
350 Mk. per 1. April zu
vermieten . Nab. Juwelier
S?. Lock, W-Uhelmstr. 50,
Laden. _

von alleinstehend. Dame
mit 1 Kind zu mieten ge-
sucht. Off . mit Preis u.
Z.^ 15 an den Tagbl ^D.
'3 —4-Zimmcr -Wohnuna
von ruh . Familie <4 große
Pen .l bis t . ^ sti gesucht.Off , u. F . 618 Taabl .-Verl

mit outet Pension v. an
iiändiaem iunaen Herrn
aesucbt. Off mit Pre ŝ-
oi aabe unter T. 617 an
den Ta gbl.-Verlag

4-Zim.-Wohng.
Emfer Str .. Walkmüb ' str..
Bismarckrina oder in dies.
Nähe aesuckt für Avril.
Fuli oder Okt. Offert . an
Schäfer . Kunstbnndlnna.

Faulbrunncnstr . 2.

3 Zimmer.
Herrschaft!. 3.Z»n.-Wohn..

Part ., mit Heiz., n. d. (
Walde u. der Elektr .. aus
alcich zu verm. Cif.  u-
U 618 a. d. Tagbl .-Vcrl.

4 Zimmer.

4-3immer-Wohnlli!g
mit schönem Balkon zum
1. liuli cvt. früh zu *m.
ginli. 2—4 giauentlialer
Straße 17. 1 linfd ._

8 Zimmer u. mehr.

8-Zim.-Wohng.
rl . Lickt. Gas . Bad. Zcn-

- trnlbeiz . mit reicht Zub.
sofort zu verm. Anzuieb.
nackm .3—5 IlbrFMWtlGk.2.6t.

Läden u. Geschäftsräume.
tkllenboaena. 6 Laden z.,v.
Waaemannstr . 18 Laden u.

Wolmuna . 2 St -, 2 Zim.
u. Zubehör, zu verm. ab
1. Avril . Nah. Walkmuhl-
strosse 47. 1. St . 422
Möbl. Zim.. Maul ukw

z.ob.4-M.-M».
mit Badekammer zum
1 Aul' oder 1. Oktbr.
von kinderlos. Ebevaar
aesuckt. Gute sonniae
Lage. 1. oder 2. Stock
erw. Off . mit Pre >s
u. D. 617 Tagbt .-Verl.

Herrschnftl 4-Zimmer
Wobnuna mit Bad. GaS.
vlektr. Licht, für 1. Avril
oder svätcr. Sonnenseite
aesuckit. Aiuieb. n. W 620
an. den^ Taabl .-Berlaa ._
t -ZMMI-MWW
m. Bad i d. Nähe d. Rhein-
straße u. des Babnhofs sof.
od. 1. Juli ges. Off. m. Pr.
unt . dl. 621 a . d. Tabl.-Vl.

4 Zimmer Wobnuna
evt. mit kl l, Werkstatt,
auf 1 ktrili in innerer
Stadt nesucht. Vreisokf.
u W. 619 an d. Taabl . B.

1v.2unihobl.Zimmer
oder 1-Zimmerwohnung in
besserem Hause d. Zentrums
von alleinst. älterer Dame
gesucht. Off. u . G. 617 an
dem Tagbl.-Verlag._

Zwei aroße leere

Zimmer
znm Einstellen von Herr«
schastSmöbcln in beferem
Hause aesucht Offerten u
O. 619 an .den Taabl .-B

Geb. Herr . Ans. 3üer.
suckt bchagl. Zimmer mit
voller Pens , in gut. Sause.
Wnx . bevorzugt. Orr . u
0). 621 a. d. Taabl .-Verl

Militär-Anzug
,Rock n. Loset , völlig neu
zu verk. Anzuscb. 8—10
ninra . Rauentbal Str . 9.
P l. Kevver b. Kaufmann

2 ' Mil . Anzüge, privat
aearb <1 blau acs.t neue
Militär -Loirn . 3reitbvse».
Waffenröcke, neu. Mint .»
Mantel zu verkaufen

Kritschaau.
Morivstrnße 20.,Laden .,

Militär -Anzua. neu.
umgearbeitet . .3 Militar-
mäntel . neu , rm Aurtrag
zu verk. Paul , Friseur,
Gra bensrraße 6.

Grötz. Laden
für Schaustellunternehm.
im Zentrum d. Stadt für
dauernd zum 1 Avrrl

. aesucht.
Offerten unter F . 613 an
den Taabl .-Verlaa erb.

Laden
für Obst und Gemüse in
guter Geschäftslage zu
niieten gesucht. Offert , u.
O. 617 an den Taabl .-V.

Laden
passend für Färberei-
Annahme , i. Zentrum
der Stadt zum 1. 4.
aesuckt. Off mit Preis
an Färberei Dör »na.
Drudenstraße 5._

Gutgeh. Bäckerei
zu mieten oder zu kaufen
gesucht. Angebote unter
W 20 bauvtvoitlaaernd

Adclheidstr. 45. P^, m. W.»
u.,Schlafz .,̂ ir ,̂Ba !kon.

Bleichstr. 25. Ö, B-, m. Z.
mit Knch nel Hofmann.

Kl Burästr . 1. 2 l.. Wob»,
u. Schl afzim mer, . auch
einz. zu vm. ?y._?v>k- ...

Dotzheuner Str . 15, P,,
gut möbl. Zimmer mit
voll. Prüf ., re ;* !. Berptl -,
elek tr . Lickt zu ve rm^ .

Emfer Str . 20. 1. Et .. iS.
möbl. Zimm er zu^verim,

Eerichtsstr . 1. 1. besseres
W -̂ u^ Sckstafz. m. el. L.

Gerichtsstr . 1, 2 C 2 Zim ..
mbl. od. unm bl., f. Büro

Hcllmundstr. 4» möbl.
Suifcnftr . 43, 3, g. "
Schwalb. Str . 21,, - ,
möbl. Zi mmer sos. zu vm.

Gut möbliertrs Zimmer
sofort zu vermieten . Nah
Karlslraße,88 ^ 2 rechts.

Tüchtiger Hotel-Fachmann, 32 Jahre alt, ge¬
stützt auf gute Empfehlungen, während des Krieges
Proviantamts -Inspektor und Vorstand einer großen
Kriegsverpflegungsanstalt wünscht

Mer WmM Meten
_ _ &„a mif pinpnp Rechnung zu über»

Zwei Wassenröcke,
Uniform -Müben zu vn

Claus . Kaii .-Jr .-0ig. .34, 3.
Mil .-Fovve u. -.Lose, neu,
Sckriltl . ca. 76 cm, zu vk.
Sckmib. Werder,tr . 9. P ..
von 9 Uhr ab.

Militär -Mantrl.
3 Mil .-Blus .. 2 Rcithosen,
1blauer Friedens -Wattcn-
rock, 1 Reitbesad . 1 Paar
Kav.-Stiefel zu vk. Marx
Waacmannnflraße 23.-

Große - an-, gefütterte
Militär - Mäntel 60 Ma l,
Röcke, Hosen, lederne Schul
ranzen billig abzrweben.

Harim -inn,
Walramstr. 35.Seitenb .Dach

Neuer Militärmantel,
sehr lana zu verkamen
Blückeritraße 42. 1 links,
bei Frau Beck.,
Nem Mil -Mantel u. Nock
für 130 Mk. u. 1 Konzert.
Zither für 00 Mk. zu vk.
Scku vv.  Dotzh .,Str .̂ «̂

Kastenwaaen»
Dovvelsväiincr . zu verk.
Weiincr . Friedrickstratze 8.
Hinterhaus 2 links.

Fast neuer3roeiip. Saltmup
70—80 Ztr . Tragkraft , zu
verk . evt a»s oute Zeder-
Rolle. 30 Ztr . Traakratt.
zu vertouschen. Laos Klee
Niederw alluf Nbeinoau_

Sitnvaaen

8aIon*6iniiöilunQ
vrimo Darmstädter Möb.
sowie Lüster und Kristall.
Svicoel sehr preiswert zu
vcrk. Obmsen Eiaendrim.
Forllllraße 46 _ . —

Poll st Schla?zim.-Einr .»
bcll-eich.. 2 Bett .. Spiegel,
schrank. Wasckkom. m. w
Marmorvl .. 2 Nacktickr.
Stühle ». Handtuchhalter, . „ .„, '=ll*’i,uu?‘" ,
nr. Sckließkorb. Baden,., für,2,ahr . K nd äu verk.
ar Kückruschr.. Konsole. Walramstraße 12,,Hth .,l ^.
1 Liearstuhl zu vk. Faul - Sb . trindrr -Kastenwaacn,
fyiher.  Erback'cr Straße 9,  dunkelblau , mit neuer

Wegen Umzug preiswert Matratze billig ru verk..
ab-naeben Schlafzimmerm. sowie schönes ü"™;»

Mw * tfkJliirtoilette .Reaulat.,Lampe. Anzus. >2- 2 Ubr.
Tisch, Blumentisch Gasofen, I x>x l, D-otzh. Str .,44 , H. 1,
Hundehütte u. Div. - inion, > ^ erren-sfnhrrad zu verk.
Mo ritzstr. 68. von 9 Uhr ab.  Roob . Dchiersteincr̂ Str .M7 7 Z Z , n\ .11 I % nritrr

Eiserne
Balkongarnitur

aroße ' schöne Hänaematte
zn verkaufen. Schneider.
Adelbeiditr. 90 2. 9—3^ .

Größere Partie KMen
zu verkaitfcn. - chnblmns
Neustadt . Lliin' -' a.nc 33
Holzkisten «, P.nvvkarkons
zu verk. E. Gaiteier . Neu»
gailc 13. .

oder großes Büfett auf eigene Rechnung zu über¬
nehmen. Frau gute Köchin und mit allen einschl.
Arbeiten vertraut . Kaution kann gestellt werden.

Gefl. Angebote erbeten an Theodor Tchmöle,
Bingen, Büdesheimer Straße 10.

0'.„ t erb- Marine -Anzli«
?. schm. Fig . zu vk. Klavwr.
Am  R 'fnierto '- 7 , 1 links.

E -n Konkirm.-Hut
u. verschiedenes zu verk.
Groß . Ste -naasse 15. l . l-
ivin Paar Mil .-Nritstiesel
lGr . 27'ch. W. 61. sebr gut
erbalten , für 40 Mk. zu
verk. Sckiön. Albreckt-
straße,2I . 3. Stock. ^—

2 Paar Militär -Stiesel
lGr . 44>, 1 Herren -Pelz-
inantel . noch neu , zu verk.

^Kaiser-^ riedr .-Bad , . 4 I.,
a. Mdingenstr .. Brauner,

1 P . neue !>nf .-Stiesel
zu verk. Kühn . Oranien-
straße 56, L >tb. 2.

Itomol. fnuiior» All!
cinine ZinkvaKi, it eine ver/ ' Sckuaken-

Lrankenstraße 9 3^ ictc . ^ Cfffn >e ()nö  clague.sfisa ”,
Prima Daunen —gsiam.

für Klavier , braun . >2 ar . Bilder , Buracn m.
S^idenk' f Kind v. 4 bis See billin .zu verkauscn
6 Z zu verk bei Gcisen- be, Brüll . Bismarckrmg 15.
dörker Nikolasi' raße 2̂ ,8 . >OSt °ck rechts,

Sokn, 5 Sessel. .
ein verstellbar. Schuler-
schreibvult, eine Kinder-
schaukel. ein , Madcken-
sckulranzen, eckt Rinds¬
leder. fast neu. sebr billia
Jünger . Äorkstr. 15. H. 1 l.

Klünrl . Orchrstrion
m. Gewiik'tauszug . Billard,
mit vollständ. Zubebgr.
schön« Geweihsamml . b;ll
Ding.  Seerobenstr . 11, H

Sch. Rionino
i zu verk. Sittinaer , Dotz^
heimer^Str . 55. 2.

JL- JPUiu-j |

5 £ llf FMmlM«
, 2. oM > "~1

'ieöilOEle Same

Haus Gudrun,
Abeaastraße 5.

Wobn- u. Schlafzimmer
j aut nclieizt mit aut. Ver-
vslennna krei.

. , p V ? sch. ante Kontrabässe.
JMmobilien -Kansgesnche1 g Platinen , schone lEndersl
- — — - — - >0-Tromivcte z" verkaufen

bei Datz. Mainz - Kou-
heim. Friedrichstraße 21.
1. Stock.

Landgut.
20—50 Mora , mit Geb. u.
Inventar , w-ter ^ n.
möoi. arrondiert , i. Rca.»

Wiesb . aesucbt. viixt
Off m aen. u. Preisana.

Wegen Umzug
z„ verk.: Sofa . 6 St ' ible
n„ßb . nevolit.. 1 Komm
v, Kleiderschr.. ar . n»ßb.
Sviea .. Bilder . Zinkbadc
wa,»ie Bett 3t. Noßbaar
Matratze Schaesfer. Wal
ramstraß e 32. 2 r .. brL 4

Sekretär.
antik, aut erhalten , zu ver
kaufen. Dreßler . Erben-
beim. Sed anstr aße 1.-
Nnßb .-Kom.. w Klnderb,

Eleltr . Lampe
u 3arm . Lüster, aeschnit' te
Bonernstülile u. eichener
Tisch z» verk WaSmutb.
Lanzftraß e 41. 16—4—Kdr,

Lüfter . ^ .
für Gas u. Elektr .. ,e drei
Flammen , zu verk. Anzu-
seben von 3—4 Ilbr , bei
Mebnert . Eltv ll. Str . 21c.
2, Stock r.. G artenanlage,

7 Elemente .' 3 Glocken,
mit erb..142 >n Klingeldcabt
lneul . bill. SU verk. Soll.
Mück ersiraße 23. Pdh. 3 r.

Zinkbadewannr.
Fiitterkißc , Standuhr dkl.
Eicken, init Schlagwerk zu
verk. Weimer . Roder-
itraße 27. Hth. 2 reckts._
Babn-Badew. m. Ständer

Grotzs

PaMsten
ca. 10 Stück, zu verkaufen.

Siöarrenbanbluna llron
Ecke La ngaasfe, Miche lsberg.

Massive' Kiste,
aee-gnet für Ladenth .-re od.
Gestell für Badewanne
Kuchenbrett, svau. Land
vk. Beutel , Herinaiinür . 28
Stücksuß. Halb st lick, oval,
u. ruud . Picrteliluck zu vk.
Häßler , Sedanvlab 3. -
psebr. Kloß. Nacktst. Adel.
hr,ditr . 75. Wcßenbergcr.

Leere Biciienkasten,
u. Schleuder zu verk. Nah.
Nhe-iisrrnße,67 . _

Picrtc l. -Haskiistall
mit 4 Belg. Hascu zu vk.
Weber. Göbenitraße 4. 1 r.
Hasenstall. 2teil .. zu vk.

Borbcraer . Doph . Str .̂ 8.
6teil. Hascnstall bill.

Kuhn . Sedaniiraße 13.

Täglich

edpiepträn!
ok Hch Roßbach

Kcllcrstrnße 25.

Guter Stallmist.
300 Zentner , zu verkaufen.
Preis -Anaobote ab Erben»
heim unter O. 614 an den
T aabl.-Verlag.
' Händler-Verkäufe

Nnßb .-Kom., w zrinvrrv. Pavv -rbavcw. m. ouuiuu,
mit Matratze . Kinderpult fnjt neu . billig zu verk.
alte e-scriie Bettstelle mit Wei iibach. B luck>er, tr . 14,

Stäubt ' Gasl? mve° z. Ji  Gelegenheitskauf.
Nuf.,Winkeler Str .̂ .2ck, Qtröfcre  Modell -Dampf.

Großer Klcidrrsckirnnk,
altertümlich , eicken. zu
ok Weimer . Roderstr. 27
Hinterhaus 2. Stock rechts

Lsl WÄW )
PrI^ . - ' . ^

Konzert-Zitber zn verk.
Schwalbacker Str . 55.  2 r.

'Baümftück'Sa.
ö f b a Mandokine

oder etn Grundstück im « c,»H,cht Näb
Weskviertel zu kmifen̂ aeß n > tauschen « , a t.

würde von ihrer 6-Zim.-
Wobnuna 2 schön möbl.
Zimmer mit Frühstück, , ^... - . . . ..
an einen alt Herrn oder ^ zu kaufen aes. « ',4 x
eine Dame zum Avrrl , o. s Kavitalien -Angebote ) OE. T . 42 Taabl . Verlag >

SfÄ “ « M-ck 20- 25 Mv s MSu! ~ )kg ? K®
°d-, - . — <| cm * . um so ».Leere Zim.. Mans. »sw

Wellritzstraße 48 Mans . Sw ^ aul- ib-n ^durck
zu verm. Nah. Hth. j Weißenbu rnstraße 10.

Privat -Berkäuse ^11 neue Zeltbabn 25 Mk.
- -' s l Wasfenrock 20 Mk , verk

Zimmerm nun . Rb einür . 28

Hnise " für 2- g" Pserde . I f  Aavitalien -Eesuche )
WS . <- kooo ^-

[mm

Großer runder

Tisch
zu verk Zeit : 11—3.

Baus,
Querkeldstraße 7. 2 r.

iU.UUU iVVUH I ' .
11 auf prima 2. Ĥypothek so- 1zu.

Villa liooooomi. '" -"
ÄS I r i » . U C* m  n «r »

oder entsvrcck. Wobn.. z. Lelbftaeber aesuckt Off.
1. Oktober, evt. früher , zu u. H 618 an d. Taabl .-V.
mieten gesucht. Offerten - e- z,
mit Preisangabe unter MMMM
Z, 395 ,an d. Taobl .-Verl . I \ JIIUKwiuih

HauS mit Pferdestall

^  1̂ T IrT f.’ Noten hineinzul .. vs.
für Landwirtschatt gee-gn., !^ ^ Ĥ orsOGäbeustr 16,

z AMMmSlde
zu verkanKn . Näheres b.

.. . -- - - Meister.
Drei Hasen

Jungtiere , u zwei Ställe n^ nn  Vr Nibelungen von
für 25 Mk. zu verkanten dros Doebler dem Aelt
Eilboten Grüne Radler . i,f Künstlerl Märcken.

, Mittelste^ 3— Tel,171ü ._ 7 Schwane v. Sckwiud (f.
1 Funae Sasen zu verk. I .̂ nnfirm 1 -m verk. Anzus.

Rudels Platter Str .. 8, P , Ta„ 7" ' .-.strake 18. Laden.J I .cs« n. Damen -Iidr I o rtenfeon» f*tW neue

mit Mansardezimmer od
pbotoar. Atelier mit kl.
Wobuunn sofort gesucht.
Otserien unter O. 62V an
den Ta gbl.-Verlag,

Brautpaar

2 größere fall neue
Rrißzenae

preiswert zu verk. Nab
Sonntaa von 8—4 Ubr
Emsrr S traße 54. 2

"HauS mit Pferdestall s 6in. zu' vk. Trog, Taunus
1. Garten zu , mieten aes., >s Jmmobilien -Berkause J | e» rn fee 31. Hausmenter,

ß!D621̂ nJcntaBbk « L Jßßt failft EckhllUS cin^ " g>iün .'^ i°n weiß! ' . _ _
2*3inuKet=fflBl)nuna ■m& 'if-  ItÄ AÄ Photo-• - . '

, iMÄß » 17ZE - SL « » . I » S « « “
den Taabl .-Verlaa.

Neu. Küchenschr., a, Arb.,
zu vk. Kern . Kleimtr .,10,

Drehbares Bückierarstell.
I Rauchtisch zu verk Klein.
Albre cktilrake. 23,̂ ü_

fUeiüetftönOet
nußb .-voliert . zu verkauf.
Wcttendllraßk 42 P . r—
' Ant . Pcrl .-Schellcnzua
zu vü,Oranienstr .,54.^ r.
0!ute Nähmaschinen zu vk.
Rndoivh. Frank emtr . . 14,
'Ladenschr . in. 4 Glast .,
2.30 Mir . !o.. bill. Klar¬
mann . Adclhe dstroße 76. ,.

Ladeiischrank
mit Glasschicbetürcn billig
zu verk. Webler , Helenen,
straße 24. Schreinerei-

Ladentheke
mit weißer Marmorvlatte
len  2 50 Mir . längs, mit
Gefach u. Sckublah . nn
Rustraa zu verk Svedit.
Monka . Scharnhorstllr . 29.
^ Emailleschild. dovvelt.
m. Stuft Ar. „Z miner rrci
zu,verk ^ Adolfitr.,l0 . Fip,

Falnienschild. GaSröbren
u LnraS zu verkaufen.
Waaner ^ Göbenllrane,1L
^0  Markisen , fall neu.
2 20  aroß . billia abzngeben.
Grau.  Waaemanmt r . 27.

Maschine, kur Lebrzwecke
aeeinn.. Damvskrskrl l30
mal IS eml aus Kupfer,
sämtliche Teile zerlegbar,
eine Sveile - und Waller,
vumve haben beide ert ra
d zweiten Damvfzvlinder
den Antrieb , für 120 Mk.
zu verk. Sonstiger Wert
200 Mk.

Kamm . „ ^ ^
Sck,>cr ftrin_ S tr_ J2._ £ab,

Mehrere sebr autcrfialt.

Bandsägen
vreiswert abzun. 244
Heddernb-imer Knvfcrw..

llliillavSbura
Alte Borfenllrr zn verk.
Adelheidstraße 61. 1.-

Zwei Luftschläuche,
neu. zu verk. Breidrnüack.
Sedarwlatz 7, 2 l.

Drei Musckielbetten,
Kleiderschr.. Veriiko. vol.
Kommode. Wo^ckskommode,
Sofa . Deckbett. Zimmer, u.
Kückentische bill. Schoru»
dort , Öerm anuitr . 17, d._

Büfett.
H.-Schreibtisch. Bcrtiko.
Strntisch . neues Konsole.
Diw lrotl . 2 Lederllüble.
1 Nachttisch 1 Baucrntisch
lalles Nußb vol. outerb.l
sorort z» verkaufe» bei

Boacl
Bleickillraße 15.^S B._r.

Sofa . Bcttl . m Noll,
Kindeew.. Tisch. Badew..
Nackut.. Deckbett vk. Frau
Hofma nn. Bl eickstr.

Billiae Möbel : ^
Kücheneinrickt 230. 320.
Vertiko 150. Kleiderschr.
35 Bückerschr.. Schreibt .,
rollst. Besten. Sota .. Diw..
Tistbe. Stüb 'c n.  a . Mob.
ü Geleaenbeilsk. a Art.
Schreinerei E. Klavver.
Sricbridiftrafic _55_

ftlir Knnnrienzüchter!
Boaes ncke. Tina - nno

Einladkäsiae billia z„ vk.
Nürnberner.

Waaemannstraße 35 1.

. Brautpaar 1 per Nähe WieSbad.
uckck saubere 2-Zrmmer . im  TaunnS e. autaeb.Pohn ., am liebsten Front - - . <MkuH öoteMrajion
2̂ -Am.-Wohnllk?g 1 -

, Dunkelblauer Taftkleid
fmittl . Fig .1 billig zu verk.
We rbelow. Oran enitr .̂ 6,

Schwarze» Tafettkleid
i lPreis 85 Mk.l zu vk. Nah.
Klüter .,Waldstraße,S2 . 3,

Einactr . Trauer weaen
2 hervorr . scb. ar . Gesell-
scbcrftstoil. an}  privater

Ladenkasse
National , mit Add'twn
u Scheck zn verk. Off . u.
P 609,an,den,Tagbl ^V.'«MMolllemi.
dovv Breite mit Kreuz
puff» u. Smvrnavorlaaen
preiswert zu verkaufen

WaSmutb.

L—0,OIIII.=1ÜU,J,IU,!y I u. Kaffee mit schönen Ge -1 msi°»tJm  r »w«»«grftW &rVÄt*&iS
uAt flonn auch Frontsv . . ^  9I (fPT Hom e 1 seid. Pompadour I Lanzllraße 41 10—lJBil.» Villa «ern Offert m,t ll ’JtUICn -iiaCT ww - 11 ^rk . Geister , — Gut erb. Läufer.
üvci?_u. ,P ._615 lafl &I..®, I gjg()e b Wilbelminenstr .. BierstadterLiöhe L 8.,P .^ 10 Mir . lang . u. 1 Plüsch-

Kl. Bea-mtenfam . kuckt verkaufen. ~ 3,60' fflHt. Seidensamt , I Tischdecke billig zu verk.
um 1. 7. 19 schone > Weimer . Ludwrastr . 6 . billia abzua. Sebr ^ iLcharnbontstr. Xi,2
r -3lM . W0hNg . Mehrere Ackergrundstücke. -S -bütle Gneisrnanstr . 20, Ein ^ " Sessel
nit Zub N d. Gerichts Baumstücke u. Garten zu Osf>z.-Fr iedcuSbekle,d 1 ya sowie Mehnert . Löben-

Pferdeacschirr,
zweisvä»»., u. e>» Kasten,

zu verk. Storzel.

Für Brautpaare!
2 vollständige sehr gut erhaltene

Wohnzimmer -Einrichtungen,
außerdem noch verschiedene HaUS - und
Küchengeräte und dergl.; ferner
I Bureau -Einrichtung , sowie
I aroßer Reise -Koffer (Friedensware)

wetren Forlzuffs billig an Private zu verkaufen.
Berohof . Borgstraße 1, Haltest, d. F.lektr. Linie 2,

Für Wirte l
Elektr. Klaviere , billigste und beste Musik,

zu jedem angemessenen Preise zu verlausen.
Nä heres bei Vianden , Hirschgraben 19.

lllrtr . llniformsachrn kauft
Eaer man». Dotzb. Str . 63

Militärklridcr k. Nürn»
bcraer . Wage»!annstr . 35,

wagen
Zicte nrina 5. —
0—1  dovvclsp . Rolle.
100 Zentner Tragkraft.
3 dovvelfvänn. Wagen zu
verkaufen. Näheres zu er-
fragen bei Weder u.
Sckmidt. Bau - Geschaft.
Wiesbaden . Katscr-Fr .edr..
Ring .24
Rolle. 39- 40 Ztr . Traakr ..
Halbvrrdeck. 1. u. 2, »aim.
Wagendccke l4 X 5 Mtr.
zu verk. Schnurr . Markt
straße 5.

Starker Leiterwagen
zu verkaufen bei Müller.
Mniieraalle ^ Ô Stb .^P .—

MhIsnjAepykarreü
zu vk. Koblenlaa. Weber.
ijn Wesjbahnbot

Ein ai-ter Liegewagen
zu verkaufen bei ttcon,
Steinsaüe 26, Part.

V

r MMe J

MWm Hund
zu kaufen gesucht.

Nä heres Tagbl.-Verlag . Vn
Ein Wachhund
in ante Hände billia zu
kaufen aesuckt. Os' ert u:
P 619_ an den Taabl.-V.
Minorta - Hübner
zu k. ges. Off . m. Preis
u, W. 018_ Tagbl .-Veriag.

äSir’linb Käufer .für rohe
Kalbfelle,

Schaf-, Ziegen-
u. Kaninfelle

und bitten um Angebote.
Leder-Fabrik

vorm. tz. Teninger u. Co.
. A.-G.» Lorsbachi. r.

0>»t erh. Mil .-Mantcl,.
Bluse u. Hose, sowie ein
Kinderwagen zu kauf. ges.
Scknck, Hnsenslraße 8.

Eisenbahner sucht
schw. Guiiiinimanlcl zu
kaufen. Gefl . Off . mit
Pr . an Herwig. Biebrich,
Mainzer Straße 44.

zahle ick, kür:

AlÄlAtlMd.lMi
Ick.« ..» el.All.
Borbnnne Portier .. Tep¬
piche sowie alles was im
HerrichaitSh. anSrana . w.

Frau Klein,
Eoulinstraße 3. 1.

Telephon 3499 sreiacacbe»
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Kaufe
von Herrschaften au aller¬
höchsten Preisen Gesell¬
schaft». u. Straßenkleider
in Seide u. Gamt , Pelze,
Gold- und S lbersachen,
Brillanten . Pfandscheine.

Zahngebisse
sowie Brrnnstifte u. alles,
was im Herrschaftshause
auSranaicrt wird.
Frau Grohhul
Wagemannstr . 27, 1. St .,

Tc levlwn 44 24.
Zeltbahn

Suckle zu kamen:
Halbverdeck

aut erhalten , leickt. einsv«
Chaisengeschirr

einsv., u. Peitsche. Off- mit
Preisangabe u. N. 653,
au D. Frenz . Ann .-Erved ..
Mainz ^ k 14

Gut erhaltener Herd,
zum Backen geeignet. zu
kaufen aesucht. Off . mit
Preis an Haaer , Scbarn-
horMra ße 8. Part , r.

Kaminofrn,
sehr gut erh.. u. gr . Stand¬
uhr zu kauten aes. Carl
Christ. Erbenheim , Wies.
bgdcner Straße lt

zu kaufen aeiuckt. Off . an
pirsch. Bär enitra ße 7, 2.\m\mii

zu kaufen ges.
Poemikunip , Adolfsallee 35.

Kellner -Kasse
National cefudM Off. u
S . GO'Jjroiibl .dljcrlrn,_

Gesucht aebr. kleiner

erste Marke . Ana m.
Beschreib, u . Maßen
unter ?l. 547 an den
Tagbl.-Beclag.

Bücher
kauft H. Gietz, Buchhand g.

n. Hauptpost.

Pelsviim-,Last-
Mi»

WM.-Aas.
auch defekte, nicht älter als
1912, lt. sonsiiaeS Auto-
Material zu kaufen aesucht.
Offerten u. P . link!5 an
D. Frenz , Ann . »Erved.
Manz ._ F 14

Malor-tl.FchllSi>.
sowie Dcreifnnaen kauft
Ludwin Mauriti »Sktr. 6.

Kaufe anterbaltenes
Fahrrad

mit Gummi Off . m. Vr.
an Havvert . Aa rttr akie 40.

Led. Attenmasp!
zu k. 'aef Off mit Pr an
IanowSkN. Nirhlftraße 18

Gurerbaltener lederner
Schulranzen od Tasche

zu kaufen aefucht aeaen
PreiSana . Näh. Müller.
Keetheftraße,l7.
Schulranzen s. M. aesucht
Ließ.  Friedricbit r. 28. 1.

Herrschaftliches

HmeilW«
MM . « Wl

WM
von Privat für eiaenen
Gebrauch ver sofort »der
1. Avril aefucht.

Todt
_Fnbnftraße 36 Part_

Städkischerscits freiaea
eleaante komvlette
(WeDiM some
ealoneinriöjtung

mir von Privat zu k aef.
Off u. S . 612 Taabl .M.

FunaeS Brttntvaar
sucht modernes Oerren-
Schlaf- u. Eßzimmer . ge-
brauckt u. aut erhalten
Gefl . Offerten mit Preis
Hoffmann . Kirchgasse 11.

Möbel.
MW.LWk
Borlaacn aller Art . sowie
Bcttfcd.. Portieren . Gar¬
dinen u. alte ansranaierie
Sackik» kauft D. Sivver,
Rieblftr . 1l. Tel.^ ^ '7«ist freineoeben * °
1- 2 alte SccaraSmatr

flef. Sofi nnnn . Bl eichstr. 25
O'riifjcreSpiegel

in verschiedenen Maßen,
ohne Rahmen . cb"m'o

Glasplatten
möal arfchtiffea. kauft
^. Dette Miitelsbern 6.

Gebr . Büfett u. Kred..
Nnßh. od. Eiche. Divlomat
H.-Scbreibt . m. Aufs.. Eich,
od. Nußv.. 2 nußb.-vol.
Bettst.. 2 Rachtickir.. Wasch
kom. u. Schrank zu k. ge
Beiz. Bleichstraßc 35.

Divlomatcn -Äfireibtisch
ldimkel). aut erh.. zu kauf,
gesucht. Off . abzug. Adel,
heidftr. 76. Fsn., Klarmann

Mahaa .-Kleiderschrnnk.
-flurloilette . elektr. Bügel¬
eisen zu kaufen aefucht
Stob ^ Ellviller Str aße 0

8mei an -erba 'tcne.Wel-Wbsesse!
den Privat zu k aes. Of :
i, l.  8638 .an . D. ftrjjiErved.. Mainz . ,

oder nanzr Elnrickitiina v
Herrschaft z» kaufen ae
sucht. PeriSofferten an
Drefte Gras.enftraße 2.

. Häckselmaschine. .
zu kaufen gesucht. Philivp
Lud. Dörr , Sonnenberg.
Ranibach er St raße 4._
Schreinerei-Artike
Werk» . Befchläae. keim
K- kauft Dittmar Naue»
tllaler Stiabr 23. Part.

Sdileikstc n
zu kaufen aesucht. Offerten
uJ_tL _ClG Tagbl .-Berlag .̂

®«uD. Ze tungsvavier
kauft Singer , MickielS-
bcrg  5.

WvbMisMg
tDrcken und Schläuche)

Größe 815X105
zu kaufen aefuckit. 014

Gabriel A (Vcrktcr.
Mainz

WrmdbereluWeri
nuS Gummi . Mantel und
Schläuche, wenn a defekt
ebenfo gebe Fahrräder zu
kaiifcu aefucht Fnk. Gott,
fried. Grabenftr -iße 26.

wGckeil
Eifenträaer . Tür . Fenft ..
Svieael u. ganze Laden-
Eineichtungen . Erlcr -Ge.
stelle »li! Glasscheiben rc
kauft und verkauft

Gräf . Mainz.
Fakob-Dietrichstraße 1.
_Televtwii 18 94.

Haar kauft Kovv. ,
N. LnndeS-Tbenter -Friseur
Zimermnnnjtraß c 6.

uieutud) mmv
zu kaufen aefucht. Zahle
Hobe Brette Waaemaun-
itraßr 27. Grau.

Säcke , Papier,
Lumpen

Reutnchabfiille Roßhaar
kauft n zahlt allerbö4,f!e
Preifr . Größere Poftr»
werden auch abacholt
Sack gro g Hand lg.

Dot-.be imer Str aße_20._
Wein - u. Sekt-

Korke
kauft und holt ab

Schienet F almstraßeH
Korken aller ?lrt Neu.

„ichabkälle Flafäi .. Hafen,
fellc Pav .. Lumve» kauf»
ftct» Sck. Still . Blücher-
,'trabe 6 Trlkvbo n 6058.

s>erre

kauft noch
Wei- Apoth.,M g.40,
M 'lhm. PWi«
ßorfen, Meta!!, êlie

f D Sivver. Nielilftr. 11
Tclcvli. 4878 frcincacben

?elL§aoi»en,ZriNaniSA
6nlck- 8ilbers»ehen , pknnäzi-Iielne, Ziilingeblssc,
Grammophone . Teppiche Itetlfodern a. alles Ausrarn?. ,
auch seid. Kleider und Gesellschaftskleider In Seide
kauft 7u aller- CfllfnttlPI 1 Neugnsso 18, 2
höchst . Preisen OlllUtmv » ) Telephon 3331.

An- und Verkauf
von

Antiquitäten
aller Art

Luftig , Taunusstrasso 25.
Höchste Preise erzclt inan beim Verkauf von

Militär -Kleider - Schuhen
sowie Gamaschen. « ofsrr . Musikinstrumenten. Möbel.
Fahrräder , ilcttr .- u. ploioir . Apparaten , »lomane,

Haushaltssachen und Waren aller Art im
Gclcgetil )citskaufI,a »S E . Ludwig.

« Mauritiusstr . 6. _

[ JeiMchlMW)
Acker, zirka 40 Ruten.

Bierila -ter Gemarkung , zu
vervackiten. Näh Sckiwat«
backrer Straße 80. 2 l.

> PaWWe j
Von aeichäitSkd. WirlS

lcnten wird zum 1. F.nli
in WieS'-aden od. Mainz
eine autaebende

Wirtschaft
zu vachten arfudit . Kant,
kann acitellt w. Oif . u.
D^ 610^Taabl .-DcrlaL_
«tz. Müegtterei

vack»cn oder kaufen
aefucht.

Sckmeik,Wcflciidslraßr _L.Garten
Eingefr.Grundstück
mit kl DohnhauS . Stall ..
Obit- u Gemüieaart .. am
liebsten Mainzer Str .. zu
Nichten aefucht: waterer
Kauf nick! auSl-rfchloi en.
Offerten nebft Preis nnt.
q 607 a. d. Taal ' I.-Vecl.

14
20- 25 Ruten Ylnrtrnland
teiuaez.t z»
m. Nr . u. X 4 3 Tagbl .-M,

Suche ri» vlrundfkück
oder Garte » zu
oder zu kaufen. Nähere
Anaabcn unter P . 42 an
den Taghl .-Verlag.

Gesang -Unterricht.
Singen ohne Anstrengung (loser Ton),

individuelle Stimmbehandlung.
Max Bucksath , llofopernsönger a. D.

fBayreulh , Schwerin , HIannIreim)
ehemals gastierend an der Hofoper Berlin , München,

Wien , Amsterdam , Lissabon usw.
Itanenthnler Strasse 20. 1. Sprechstunde 1—3 Uhr.

blrebs.EeWstsimmi
mit ein. Geschält, sucht die
Bekanntschaft eines netten,
bürge rl. Mädchen?, evgl..
mil Bermög., Alter nicht
unter 25 I ., zwecks Heirat.
Off. u. F. 610 an den
Togbl.-Verlag erbeten.

Gesang-Unterricht
Siset Jßüllcr

Mainz Uferstraße 17 , Pt.
Fl«

Moren»Gesunden)
Verloren ! Gold. Ketten-

armband. Der chrl. Finder
tvird gebeten, dass. geg. s.
hoh. Belohn, abzg. b. Ltahl,
Johannisberger Str . 0, Pt . I.
MMnWUW
auf dem Wege Kaif.-Fr .-
Ring bis Bahnhof am
Mittivoch verl. Abz. g. g.
Bel.  Wallu ser Str aße 3, 2.

Wäsche
z. Wasch, u . Büaeln . auch
Stärkw . w ann b. Molk.
Manrenisclstr .^ Bleiche_

Wäsche zui» Waschen
u. Bügeln wird äugen.
Sckw olbn cher,Str . 83, 1.,
Wälitw all. Art zu Wasdi.
u. Büaeln wird angen.
Bieriiwdt. A. Schneider,
Hinter aasse ll.

Plüschhnt verloren,vom Bahnhof, ob. Ring
biS Frankenitraße 21. Ab^
zuaeben gegen Belobn. bei
Medl. Fr ankeniir . 21. Htl;.

0)r. n. kleüier Schlüllel
vor 3 Wockien verloren.
Abz. geg. Bel. Konditorei
Nerbel.  Kirchgaffe 78.

Friseuse,
KrienerSwitwe . welche a
onduliert sucht n. Kund¬
schaft. Off u S . 42 an
den Taa bl.-Berlaa.

Handkarren
mit hoben Rädern ohne
Aussotr abhanden gr»
koinuien. G Sct'aller , Dov-
deiincr S t ra ßc,27.

Entlaufen
russ.Windhund
Wiederbringer oder für
Angaben über denselben
aule Belohnung . Biebrich,
Weinbergikraße 8. 0

[(Selttüiü-(Emj?fe!)lüngen)

Akad neb Dame erteilt

deutschen Unlerrich!
nrae» sran .zöl. oder enal
Uniereicht od. aeaen 'Ber-
aütnna . Offert . P 612
a» de»,Taabl .-Berlaa_

Wer erteilt neündlicki
engl . Konvers .-

Unterricht?
Gefl. Offeiten u. N. 614
an den Taabl .-Berlag ._

Gebildete Dame
Konforiftin . mit gut. Bor-
leniitn in d iranz Svr.
mochle zwecks Bervollk. an
einem Privolziekel teil-
nehinen. Offert , unter
F,43 an den̂ Taabl^Berl.

Tüchtiae Lehrkraft kür

Französisch
mnaliil'st Franzose oder
Französin , aefucht Anaeb
u. M. 617 Tagbl .-Beclaa.

Französ . Nnlerr 'cht
dreimal mödu'iitlidi . im
Hanfe ae sucht Omnien*
iUdf:c_J3,Jli ix ct,JLi nlS._

Svanüch . Iranz . Untere..
Konver!., Korrefo . gesiicht.
Geil . Offerten mit Preis
unter O. 618 an den
Taabl .-Berlag .

Französische Gesuche!
tür Iteiseuenehini .uutig
„ Telephon -Freigabe
„ W«r,‘ii-Ein- u.Ausfuhr
„ Mildt ruiiu erh . Stntlen

Ucbersptz. f. aus : Rechts¬
büro Gullich, Itheinstr . tit).

Umzüge, sowie ÜlMuil.
von eiiiz. Möbeln besorgt
vromvt u. billig Gebr.
Rau .̂ Blücheritr . 3, M. 2.
Botenlulirrn nach Mainz
u. zurück, Kohlen. Holz.
Kolos >l. Umz:ige besorgt
billig. Mildihansdwn am
Fan lbc. u. B lncherp Ijü
Nemehnie Mi»

jeder Art mit

Lastauto
wie Ausfuhr , v. Wanaoiis
„ . sonit. TranSvorle flir
Stadl - u Laiidtr WieS
loben . Mainz . Hock,ft und
Rdeingau -Kieis . Bestell
werden sorgfältig und
vünktlich auSaeiübrt

Adolf S .liäler
Bierftavt . B!»i»k»str^,13

Fuhre » aller Art , a. aus>
wärts ii. t'Ibeiukeflcn bes
Aitdries .̂ Dotch., Str . 108,

Kohle», KokS. ll uizllae.
Fuhren tedeu Art besorgt
Bouillon, T otrh. Str . 80.

lätoioierungcn
werden schmerz» und ae-
sabilos entfernt . Lldreffe
im Taabl -Bertaa . Wie
Elegante'MzeWeze.

Adi Nogent
_Moritzstraß e 17, 2.
SchünheitSvtl.. Naaelvfl.

Frieda Michel, Taunus-
ftrufie 19. am Kochbr._^öGnheilspslelle!
_ ora Bellinaer , Schwal-
luidier Straße 14. 2, am
Residenz-Theate r,  _
Elektr . Vibrations-
Schönhsits-Nageipfiega

Anny Kupfer,Langq.39,11
SchönheitSvflege. Nanelvsl
Henii » Rudorf , Miueliir . 4.
l . Stock, a. d. Lauggnsse.

MMt
Staatlich aevr. akad. aeb.

Lehrerin
erteilt aründlick>rn Untere.
Olk. it. S . 612 Ta .ibl.-V.

UGgel jilllvierlehrer
für kortaeschrllt. Sck' ülrr
neiucht. €fi  u . ft 617
an den Taabl .-Verlag._

Dame
wünscht Lauteii -Unlerricht.
Offerten mit Prrisnngabe
u. E. 43 Taabl .-Berlag,_

Wo kann Fräulein .
sich weiter ausbilden im
Frificrcn ? Ofierten unter
L. 618 a. b.  Taabl ..Berlaa.

Nähmaschinen
revariert fachgemäß niiirr
Gar tliudolvli. Mechanik..
Frnnkrnfirnße 14. Part.
Boirlur tc neuüal .l

Alle Reparlituren
an Lesen und beiden

Liefern von Ersatzteilen
Adam Schädel.

Schianborititroßc 18
Fernivr . 4205.

Akad. ged. 6Aeiderin
cmol. sich im Anlert . all
Ward.. Strnßeiiloil .. Ge
irllichaitsU »iw Garant
für tadellosen Sitz. OH
1L_ 29. 616 Taabl .-Berlag.

Lücht. Lchnriderin mit
gute» Referenzen jucht nur
tejiere Kunden.

Doyheinicr Str . 120, Pt.

Färberei!
te reu» u. T .-Garder.
ine-den nut miiirl ’i hei
b.lligiler Bereckmiina.

Fra » Balice.
Netlelbcckltraße 17.

Bordcrlt Hoch», rechts

Nmvrrllrn u. Ansarbeite»
vo» Duinnihüten nacki den
iieiieiien Modellen werd- n
schnellst, gcliciert . Berta
Sviclina nn. We llritzilr . l.

Stärkwäsche
A, Büaeln n. an (5aenolfNNlawtti.ake 1). Mittelbau.

( MMd«
Wer Übernimmt

einen kleineren Pollen
We-rtvavierc ? Cff . unter
Z, 620̂ . d. Tagbl .-Berlag.

Eine Witwe. 32 Jahre,
möchte nein eine

Filiale
übernehmen , gleich w. Br
1000 Mt . Kaut . s. rieft, w.
Off. W. 8644 an D. Frenz,
Aiiii.-Erved ., Mainz . F 14

tioufitiNtn
sucht kick, an einem
tlnlernebm mit nröß
Kavilal zu beleiliaen.
evt. käuflich zu erw.
Rübe Wiesbaden be-
vorznat O-efl . Ok'ert
uider H. 6l !> an den
§ggbt .-Berl . rrbeien.

>1. Rm
43 I .. mit eia. schulden¬
freiem Hans u a. Eink..
sucht ält . Fräul . o. Wwe..
liiS zu 45 I .. in g. Ber-
haltninen . zw. Heirat k.
zu lernen . Offerten uut.
D. 43 an d. Tagbl .-Berl.

Wer aibt Adrelle von
Privat -Kindergarten

rrn Südviertel ? Off . w
S . 618 an den Tagbl .-Berl

AMegamtMesdaden
Sterbefälle.

Am s. März : Dünner Jako»
HSlzer, S7 Jahre ; Oberlandes
gerichteprüsidenta.D. Wirklicher
Eeheimerra« Oskar von Eryc-
iewski, 85 I .; Damenlchneider
Simon Krön, »1 F. ; Gäriner
Oiiomar Hiob, S7 I . ; Dieh.
Händler Karl Kräh, »9 I .;
Maurer Deler Kohlhofer, 7V I.
— 6.:  Ehefrau Auguste Siock
geb. Siaudinger , 79 I . ; Kind
Emma Baumann , « I . ; Kind
Winand Schmitz, 1 Monat.

Am  4 . März verschied nach schwerer
Operation

Frau Anna Höfel
geb. Dillmann«

Die Verstorbene ist seit mehr als
10 Jahren im Bliicherhort als Leiterin
tätig gewesen . Sie hat mit seltener
Hingabe und warmer Liebe für ihre
Zöglinge ihr Amt verwaltet und sich das
Vertrauen und die Anhänglichkeit der
Kinder , die Freundschaft und den Dank
ihrer Mitarbeiter erworben . Ihr llin-
scheiden ist ein schwerer Verlust für den
Verein , dem ihr segensreiches Wirken
unvergessen bleiben wird.

Die Verwaltung des Blöcherhorts.

Zur Konfirmationu.Kommunion
empfehle mein reichhaltiges Lager in
Lederstiefeln u . Schuhen

In Herren -, Damen - und Kinder - SchnlnTnren In
Leder große Auswahl . — Holzstiele ! weit unter kreis

in prima Ausführung.
Bitte um Beachtung meiner Schaufenster.

Schuhhaus J. Sandei
Marktstraße 22. Telephon 5994. K rchgnsse 43.

Gediegene, breiöwcrte

ebensolche in allen Größen für Kinder, Mädchen
- und Knaben hat in guter Auslvahl auf Lager

Heinrich Harms , öchchMmeiilki,
Splegelgaff: 1.

rlnfertlgnng nach tv.ah. Reparaturen.

Solange Borrat
Kinderstiefel L ?!-?-$Ä-
mit Lcderbesatz und Holzsohle Gr . 36—39 Mk. 10.—

für Herrn , k amen und Kinder
Lboersrlbsbt i„ großer Auswahl. 243

PIT Neugasse 22.

Stiller leiüjdüetün)
Gl . aes mit 2000 Mark
Bnrcinllwe nie ante reelle
Saitir . Hobe 3 Sichert,.
Off . H.  621 Taabl . Brrl.

Bitte!
Welch edeldenk. Herrfch

fchenli einer armen Frau
mit 8 Kindern l Wagen
für 2 kraule Kinder . Der
Batcr iit erit Samslaa a.
dem Feld zurück und iit
arbeitslos Rauentmler
Str . 8.  Mtb . 2 „HcrMlh—

Ziege
wird in Pflege genommen.
Wiih. im Taabl.-Bcrl . Vit

Fräulein
kathol.. flicht, da hier
fremd , die BelannFckiaft
eines einfachen neluldete»
Herrn zlneckS Heirat.
unter A. 551 an den
ragdl .-Berlag.

Eriistaemeint
Kwei iunae 2andw rtc,

22 u. 24 F. ml . mit 25,0 )0
Mark Berwögen . wünschen
Landio.. rechter im Bor-
ciri von Wiesbaden kennen
zu lernen zwecks Heirat.
Geil . Offerten mit Bild
unter M. 611 an den
Taab l.-Berlag erbeten._

Fiinarr Mann,
?lnf . M. in sich, rebens-
itelliing. ang. Aenßere. ui.
hübickimn eigenem Heim,
w inichi mit »ellei» b>>9>b.
Mädel , Witwe in. 1 Kbid
nicht ousgesckil.. zw. bald.
Heirat in Brierwechiel zu
trete ». Diskr . vcrl. n. zu-
aeückcrt. Ano»«m qweckl.
Off . in. Bild, w. ziirückaes.Vnirh lt tk (ll7 St.lläbi.väi1-

Umzüge unter Garantie.
Lagening ganzer Wohnungs-Einrichtungen n. einz. Stücke.
An- u. Abfuhr von Waggon». Speditionen jeder Art.

Schweres LastfuhNvcrl.
Lieferung von Sand , Kies und GartcnkicS.

SftWmsMWlhlist Bicsöaöen ffi.nt.b.K.
mir Ädolfftraße I, an der Rheinstraße.

872 Telephon 872. Telegramiii-Adreiie „Prompt ".
Eigene Lagerl̂ user: Adolfstraße 1 und auf dem Güter-

luhnhose Wiesbaden-West. (Geleiieanschluß.) 13

Tannenbretter und Latten
jowie Stangen , ferner buchenes und
eichenes Schnittmaterial liefert

W. Gail Wwe., Sägewerk , Biebrich.
Bestellungen nimmt mein Büro in Wiesbaden,

Tc cphon Rr . 81, an. 198

Wieder
ein¬

getroffen
Uitsr-
Qasen

Spielwarsnhaus

Puppen¬
könig



Bekanntmachung.
In nächster Zeit gelangen weitere größere Po 'ten

Reichsware Männer -, Frauen - «. Kinderbekleidung, sowie
Wäsche, Unterzcugc, Strümpfe nnd Schuhe zur Ver-
tcilung an die hiesigen Kleinhändler. Die Waren sind
zum Verlaus an die bedürftige Bevölkerung Wiesbadens
bestimmt. Geschäftsinhaber, die sich mit dem Verkauf
dieser"Gegenwändebefassen wollen,̂ werden ersucht, ihre
Bedarfsanmeldung christlich beim Städtischen BekleionnaS-
amt, Rheinstraße 65/57 baldigst einzureichen. F326

Wiesbaden, den 28. Februar 1910.
Ter Magistrat.

Geschäfts-Eröffnung!
Einem geehrten Publikum teile ich erg. mit,

daß ich mein

mit heutigem Tage wieder eröffne und bitte um
geneigten Zuspruch.

Karl Gatzmann
Friseur

Luisenstratze 17. Luisenstraße 17.

Telephon 771
freigegeben!

Dampfwaschanstalt Schwan
Ernst Plümacher.

Montag , den IO . März 1919 , abends 7  Ubr,
im „ Kasinosaal “, Friedrichstrasse 22 :

PeterCornelius -Abend
Leo Sdiüfzendorf

]ulius Ernsthaft.
Alles Nähere durch Plakate.

Eintrittskarten zu 5, 3 und 2 Mk. im Reisebüro Born & Schottenfels,
Nassauer Hof, Telephon 680, und in den durch Plakate kenntlich

gemachten Verkaufsstellen . 269

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx

Nur 3 Tage!
Der Weltbrand

(Des Hauses Ehre ge¬
rettet ) , großer Liebes-
Schlager in 4 Akten

mit Lola Salten , Olga
Engl , Herrn Lambertz,
HerrnSeldcneek , Herrn

Brunner.
Hamsterreise mit

Hindernissen
Lustiger Schwank in

2 Akten
mit Paul Herlig

E/ektr . lic/rf -u.
Mraftan/agen

Rheinische E/ekfr/zMsGese//schaif
fJnh : fte/str/ch Mir/Jer)

WtCSbstCfcn , He/enenstr . 26

Karl & Alfred Geck,
Mptten für» s« Imlu. wftmMiuig

4 Hallgartcr Straße 4.
Betrieb wieder eröffnet.

Neuanfertigungu.NeyarMenv.Elasmalereien
_ «nd Bleivcrglafungcn._

Schuh -Reparatur
12 Mauergasse . Mauergasse 12.

Damen - Sohlen . 7 .— Mk.
Herren -Sohlen 8. 50  Mk.

Prima Kernleder . Garantiert Handarbeit.
Anfertigung nach Maß — moderne Form.
= = Abändern von Militär -Schuhen . =

Damen -Httte!
Else Engel , Hellmundstrasse 8, 1.

Hüte zum Umarbeiten und Faconnieren
werd en jetzt schon angenommen.

Kopfwäschen1.50,
mit Frisur und Ondulation , im Abonnement.

Separate Kabinen . Saubere Bedienung.
Haubennetze I Mk. Nur 1. Kräfte . Stirnnetze 1 Mk.

FriseurP . Schmidt , Taunusstr. 43.
Ihre Hühner Ähr Hund

lege« viel Eier l le bt bei Kräften
wenn sie mein Kraftfutter füttern.

Museumstr. 5. Grelher , Museum str. 5.

W*  Buchenscheitholz
ofenfertig und trocken, liefert in jedem Quantum

Kohlenhandlung Becker . Bleichstraße 43.

Lichen-Brennholz
liefert jede Menge.

Holz- und Kohlenhandlung
lofaama Lefevre , HaWinia.1.

Gulerhaltene Möbel
finden Sie stets vorteilhaft bei

Fritz Darmstadt, Frankenstr. 25.
eiALslon Walüaner
Tel . 884 , Marktstr . 84 , II . Etg.

Gentfitüche Hujenthaltsräume.
Täglich ab 3  Uhr geöffnet . — —

Weine erster Firmen ._

Verkauf
bestickter und bedruckter

WaschVoiles
in modernen schönen Mustern zu

Verkaufspreisen.vorgeschriebenen
%

in Wa$chstoffen , Wollstoffen u. Seiden¬
stoffen liegen auf Extra-Tischen ans.

M. Schneider
Wiesbaden, Kirchgasse 35/3T.

K 126.

1
ln WIMM»: 1loeson

Ballhaus Zum Schützenhof
Schützenhofstrasse4fKoteleingang] : Thermalbäder mit Ruhegelegenheit.

Bezugsscheinfreie

Hmen-Anzüge!
aus Militärstoffen.

Joppen -Anzug Mt. 110.—
Sakko-Amua Mk. 12V.—

Prima Herren-Anzug-Stoffe
per Meter All. 39.—, 45,—, 68.—, 75.—

Anzüge nach Matz
Mk. 390.—» 450.—, 600.—, 550.—.

Bruno wandt

ZNnepyon
Erst - Aufführung!

des jetzt erst von der
Zen'ur freigegebenen,

entzückend pikanten Lust¬
spiels:

Marlheurchen Nr.8
In der Hauptrolle diel eb»
reizende unvergeßlickie
Dorrit Weirler.
:: Pola Neqri ::

die rassige Künstlerin in
Der gelbe Schein.
Drama in 4 Akten.

Anfang 4, Ende 10 Ubr^

Monopol
Lichtspiele

Wilhelmstrabe 8.
Erst-Auf sührungen.

IDas Auge d. Götzen
j Ein Abenteuer des be¬

rühmte» Detektiven
Joe Deebs

. Diggo Larsen
I in dem köstlich. Lustspiel

EiMechenv.Men.
I Anfang4 Uhr, Sonntags
>3 Uhr — Eudei ^ lh^

1Ü
Erstaufführung

|0er letzte Augenblick
Drama in 4 Akten

mit
Ursula Stein und

Bruno Zienrr.

1Ganz ohne Krause
ILustpiel in 2 Akten.

1Sklaven der Schönheit
JSchauspiel in 3 Akten.

ermania-
t ] Lichtspiele {
Schwalbacher Str . 57.

Ab Samstag, 8. März:
Das Wort der Sibylle

Drama in 4 Akten
mit Theod . Loos.
Wer Bucht! Grenzen¬

lose Lebe ! Mord!
bildet der Inhalt dieses
sensationel en Stückes.

Außerdem:
Gutes Beiprogramm

Künstler-Kapelle

Thalia
Kirchgasse 72.

Henny Porten
in dem sozial . Schau¬

spiel
Irrungen.
Herrenschneiderin.
Lustspiel in 3 Akten
mit Grete Weixler.

Spielzeit : 3—10 Uhr.

Kammer-Lichtspiele
Maurltiusstr . 12.

Der Roman einer
Igeschiedenen Frau.
1Tragödie in 6 Akten
I Gespielt von ersten
|ßudapestrr Künstlern

Endlich zu zweien.
Lustspiel.

[Spielzeit : 3—10 Uhr . |

IHM
I Nass . Landes -Theater

Samstag , S. März.
| 30. Vorstellung Abonnement v.

Tristan « nd Isolde.
Handlung in 3 Auszügen von

1 Richard Wagner.
| Tristan . . . . Christian Streik

König Marke . v. Manowarda
I Isolde . . . Gabriele Englerth

Kurwenal . . . Hr. Rupp a. E.
Melot . Fritz Mechler
Branzöne . Lilly Haas
Ein Hirt . Mai Haas

I Stencrmann . . . Fr . Schmidt
Seemann » . . . . Fritz Scherer

| Anfang 5, Ende etwa 9.30 Uhr.

Nefidenz - Theater.
Samstag . 8. Mörz.

I Da ? Spiel von L a n zrl ot,
Fürst von Dänemark , und

| der schönen Sanderein.
Aus dem Altfkämilchen von
Friedrich Marka» Huebner.

| Ein Mönch . O. Kange-Lüderitz
Lanzelot . Erich Möller
Seine Mutter . Andree-Huvart
Der Ritter . . Heine. Kamnitzer

1 Der Waldhüter . Oskar Bngge
Sanderein . . . . Käthe Hansa

| Reinhold . . . . Feoddr Brühl
Neuheit.

Der arme Narr.
| Schaulpiel in 1 Akt von H. Bahr.

Haiszt, Erotzkaufm. . H. Flieser
Sophie, s. Tochier . E. Tillmann
Hugo Haiszt . . Herbert Michels
tzduard Haiszt . . Erich Möller
dufter. Prokurist . Albuin Unger

. Notar Regel . O. Lange -Lüderitz
Dr. Halma . . . Willy Rönier
Anfang 7. Ende nach S Uhr.

Mbmniien-MnM

VW 15 Pfennig.
1MW»Satoüai,1Wäeon remkW.

femer gelte WMK. öm®,
Selletlen.anöete ffiemSie,Del

lei.
t. ^ 6458

Kirchgasse 56. 281

Imprägniirtc , seidene

Camen-Mäntel
sowie imprägnierte

Herren-Märtel
in bester Qua ität ».
zu billigsten Preisen

vorrätig . Kl26

P.A.Stoss Nachf.
Taunusstraße 2.

Telephon 227 u. 6527.

Prima dunklesM
voNer Ersan f Miincknrr
„ Bäuerisch.Bier emvf
Offerte » unter S 41 an
den Taabl .-Brrlaa.

Wiesbaden
Täglich:

Tee-wert
(von 4l/2—6 Uhr ).

Tee oder Kaffee mit
Gebäck Mk. 3.00.

alhalla-
Diele

Vornehmst . Wein -Cabaret
Nur naturreine Weine
: : eigener Kellerei ::

Allabendl . feinste

Künstler-Konzerte.
Erstk 'ass. Cabaret -Kräfte.

Fleisdi ’""”
Haustiere und Gefliige
empfiehlt in pa . Qualität
Gu lichWiesb .,Rl .einstr .O)

15 kn la MMch
ä Kilogr . 15 Mk..

12 kg Oartenmöbellaü
rot it. arün . bat noch ab?.
Ruvv. Oranienstr 10. L

7SUNU8-
Restaurant Kaffee

Ab Feite
Ausschank von

Dortmunder
Union

Pilsener

1917 eru.nutet
M-  u.©eiftroein
absuieben . auch grösteren
Posten. Nab. ber Kufer-
meistcr H- ffmann, Ober-
JnaelhelMa. Nh.

Park-Diele,}
Wilhelmstrasse 36.
Täglich 71/, Uhr:

Iffi
Ncliy v. Manpvarda-

Pirchhoff.
Paula Meehlcr.
Margot Oswald.
Theodora Porst.
Gustav Jaeoby.
Carl Eggers- Dechen.
Heinz Schnabel -Scherf! ,

Kapelle de Poli.

Rauchtabak
aarantiert überseeischer
Rivvensckinitt. nur an
Wikderverkäuser absuaeb.
Aler . Biebrich am Rbein.

Kailerttrabe 51.

Samstag , 8. März.
Vormittags 11 tllir : Konzert
der Kapelle Paul Freudenberg
in der Koclibrunnen -Trinkhaile

, 1. Choral.
2. Ouvertüre zu «Raymond*

von A. Thomas.
3. Geschichten aus dem Wiener

Wald , Walzer von Strauß.
4. Cbant sans paroles von

P. Tschaikowsky.
5. Fantasie aus «Bajazzo » von

Leoncavallo.
;6. Unter dem Siegesbanner,Marsch von F. v . Bion.

IfjWmis-Srvtef
Nachmittags 4 Uhr:

la Abonnem . im großen Saale

Symphonie-Konzert.
Leitung : C. Scburicht , Städt.

Musikdirektor.
Orchester : Städt . Kurorchester
Solist : O. V. Maeckel (Klavier ).

Vortragsfolge:
1. Symphonie in D - dur von

W. A. Mozart.a) Maestoso—Allegro.
, b) Andante , c) Presto.
| r. Konzert Nr. 9 für Klavier

und Orchester von Mozart,
a) Allegro , b) Andantino.
c) Rondo.

Arlesienne , Suite Nr. 1 von
G. Bizet.

a) Prelude . b) Min netto,
c) Adagictto . d) Carillon.

| 4. Variations symphonique »,
für Klavier und Orchester
von C. Frank.

! DieEingangatüren des Saales
und der Galerien werden bei
Beginn des Konzertes pünktlich

( geschlossen und nur in den
durch Klingelzeichen bekannt¬
gegebenen Pausen geöffnet.

Abends 8 Uhr:
Abcnnements-KonzerL

Städt . Kurorchester.
Leitung : H. Jrmer , städt.

Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre zur Opor «Titus»

. von W. A. Mozart.
2. Waldesflüstern v. Czibulkn*

I 3. Zigeunertanz von J . Raff . .
4. Offenbachiana , Potpourri

| von A. Conraai.
5. Ouvertüre z. Op. «Traviata»

von G. Verdi.
6. Andante oantabile von

P. Tschaikowsky-
7. Fantasie aus der Operette

«Der Zgeunerbaraii » ****
Job . Strauß.
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